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Viel mehr Ruhe bewahren
Naja, die Hälfte ist wohl rum. Bei den Bauarbeiten in
der Mattenburger Straße ist hoffentlich bereits Berg-
fest im aktuellen Bauabschnitt.
Vielleicht ist das ja der Zeitpunkt für eine kleine
Zwischenbilanz. Die Beersterinnen und Beerster haben
sich wohl an die Sperrung gewöhnt und ihre Schleich-
wege mit mehr oder weniger langen „illegalen“ Ab-

schnitten (Einbahnstraßenabschnitte bis 200 m Länge) gefunden. Auf
der anderen Seite gibt es in einigen Straßen, in denen normalerweise
jedes vorbeifahrende Auto misstrauisch in Augenschein genommen
wird („Wer ist das? Was will der hier?“), zum Teil Rushhour-ähnliche Ver-
kehrsverhältnisse. 

Konjunktur haben derzeit die Heckenwege, durch die man die Sper-
rungen kurzwegig umgehen kann. Überhaupt lernen wir wieder, dass
man in Beers vielfach zu Fuß oder mit dem Fahrrad schneller unter-
wegs ist als mit dem Auto. Dazugelernt haben auch einige Eltern der
Schülerinnen und Schüler der Grundschule und des NIG. Voller Über-
raschung konnten sie feststellen, dass man die Sprösslinge ohne Ge-
fahr für deren Leib und Leben in der Mattenburger Straße oder im Mat-
tenburger Feld absetzen kann, ohne das morgendliche Seminarstra-
ßenchaos zu verstärken.

Apropos Seminarstraße: Nach Schulschluss herrscht hier geradezu pa-
radiesische Ruhe, da die Durchfahrt für die Autofahrer, die sonst hier
die Beschleunigung ihres Autos am Berg testen wollten, versperrt ist.
Einige Geschäftsleute in der Mattenburger Straße vermelden Umsatz-
rückgänge, da die Laufkundschaft fehle. Dazu ein kleiner Hinweis: Vom
Parkplatz hinter der Burg sind die Geschäfte in der Mattenburger inner-

halb kürzester Frist zu erreichen. Kein Grund also für eine Änderung
der Einkaufsgewohnheiten. Alles nicht mal halb so schlimm. Auch die
Feuerwehr, die bereits seit dem vergangenen Hebst von den Sperrun-
gen betroffen ist, hat bis jetzt immer einen Weg zu den Einsatzorten
gefunden.

Die Marktfrau möchte abschließend eine Lanze für alle brechen, die
mit der Planung und Ausführung der Bauarbeiten befasst sind: Es geht
hier um die Erneuerung der Wasserleitungen, unverzichtbar für die
Menschen. Keiner der Beteiligten hat ein Interesse daran, die Arbeiten
künstlich grundlos in die Länge zu ziehen. Möglicherweise kann es im
Einzelfall gerechtfertigte Nachfragen oder auch Kritik geben. Grund-
sätzlich plädiert die Marktfrau jedoch für Gelassenheit und etwas mehr
Verständnis für etwaige Unannehmlichkeiten. Einfach den Ball mal
flach halten, 

sagt die Marktfrau
P.S. Sie waren doch wählen, oder?

Marktfrau
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Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...
� Plissees und Rollos 
� Insektenschutz für Ihr Fenster
� Gardinen-Wäsche mit Hol- und Bringdienst
� Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause
� 20% Rabatt! ausschließlich auf’s Sortiment

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743| 22 91 www.gardinen-schmidt.de

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 02.06.2019
Nächster Termin: Sonntag, den 07.07.2019

ab 12.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten

Kino in der Amtsscheune
Freitag, 7. Juni:  Der Mann ohne Gedächtnis*

Endlich mal wieder ein Kaurismäki-Film bei uns: Helsinki, ein am Bahn-
hof angekommener namenloser Mann wird von Rowdys überfallen
und verliert dabei nicht nur seine Papiere, sondern auch das Ge-
dächtnis. Mit Hemd und Anzug von der Heilsarmee versorgt, kehrt der
Gedächtnislose langsam ins Leben zurück und knüpft bald mit der
schüchternen Heilsarmee-Soldatin Irma zarte Liebesbande, doch bei
den Bürokraten im Arbeitsamt hat er nach wie vor keine Chance. Also
muss eine bescheidene Aushilfsarbeit bei der Heilsarmee her, wo er
deren betuliche Kapelle zu einer munteren Rock’n’ Roll-Band um-
krempelt. Alles Weitere werden wir sehen …

Sie können Karten unter der Telefonnummer 04745-94335 vorbestel-
len. Diese sollten bis 18.30 Uhr abgeholt werden. Ab 18.15 Uhr freu-
en wir uns auf Sie zu einem Klönsnack bei Wein, Bier, Saft und einem
kleinen Imbiss. Der Beginn des Filmes ist um 19.00 Uhr. 
Ihr Kinoteam wünscht Ihnen gute Unterhaltung.

*Aus wettbewerblichen Gründen dürfen wir hier nicht den Originaltitel nennen.

Vormerken

02.06.2019 von 13-18 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag in Beers
„Fahrzeugmarkt“
Die Geschäfte im Ortskern und im Handelspark 
sowie das Solarzentrum haben geöffnet. Der Beerster
Gewerbeverein freut sich auf zahlreiche Besucher!

Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte unbedingt bei
uns, Tel. 04745-78 20 218 oder per E-Mail:
info@media-service-redies.de
Das Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland steht kostenlos jedem Haushalt zu!



4 Geestland-Rundschau 6/19

Herausgeber:
Verschönerungsverein Bederkesa von 1896 e. V.  in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Geestland  und der
Tourismus, Kur und Freizeit GmbH, Bad Bederkesa,
Amtsscheune, Amtsstraße 8, 27624 Geestland

Die Verantwortung für die Artikel liegt beim jewei-
ligen Verfasser.

Spendenkonto des Verschönerungsvereins:

Volksbank:  
DE23 2926 5747 0011 1503 00 – GENODEF1BEV

Gedruckte Auflage: 14.600 Exemplare. 
Gedruckt auf 100 % Recyclingpapier 
mit 100% Ökostrom.

Redaktion:

Christian Ehlers Tel. (0 47 45) 50 54
Franziska Klink Tel. (0 47 45) 9 11 43 78
Monika Knop Tel. (0 47 45) 66 91
Ilona Müller Tel. (0 47 45)17 15
Solveig Stegen Tel. (0 47 45)71 79

Berichte und Bilder an:
redaktion@geestland-rundschau.de

Anzeigenverkauf:
Media Service Sonja Redies
Tel. (0 47 45) 78 20 218, Fax (0 47 45) 78 27 97
info@media-service-redies.de

Produktion, Verwaltung, 
und Pressevertrieb:
Media Service Sonja Redies 
Flögeln, Hohe Luft 14, 27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 78 20 218, Fax (0 47 45) 78 27 97
info@media-service-redies.de
www.media-service-redies.de

Vertrieb:
Kostenlos an jeden erreichbaren Haushalt mit eigenen
Austrägern, City-Post und Deutscher Post. 
Zusätzlich zur Auslage in den Rathäusern I + II,  
im Touristikbüro der Stadt Geestland sowie in Steinau
u.a.

Impressum

Sollten Sie als Geestland-Bürger keine Geest-
land-Rundschau erhalten, rufen Sie uns bitte an,
wir kümmern uns darum!

Der Nachdruck von Fotos, Texten und Anzeigen ist nur
mit Genehmigung des Verlages erlaubt. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, elektronische Datenträger
und Fotos wird keine Haftung übernommen. Nament-
lich gekennzeichnete Kommentare und Artikel geben
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die
Redaktion behält sich vor,  Leserbriefe / Berichte – mit
vollständigem Namen – auch gekürzt – zu veröffent-
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Ortsreinigung in Bad Bederkesa
Feuchtkaltes Wetter, vermischt mit Schneeregen bei 2 Grad, so prä-
sentierten sich die Umstände bei der Ortsreinigung am 13. April, die
der Verschönerungsverein unter Leitung von Britta Thomsen und mit
tatkräftiger Hilfe der Ortsfeuerwehr und des Bauhofs durchgeführt hat.
Der 1. Vorsitzende Hans-Hermann Wetjen konnte zwar weniger Frei-
willige begrüßen, war aber erfreut, dass einige Familien sich zusam-
men mit ihren Kindern an der Ortsreinigung beteiligten. 

Die Feuerwehr hatte Bad Bederkesa in mehrere Gebiete unterteilt und
die Müllsucher teilten sich auf. Nach zwei Stunden war alles geschafft.
Die Müllsäcke und das Sperrgut wurden zum Bauhof gefahren und
dort gezählt und gewogen. Es wurden wieder viele Müllsäcke sowie
einiges an Sperrmüll gesammelt.
Nach getaner Arbeit wurde an der Mühle gegrillt und so ein erfolg-
reicher Tag gemütlich zu Ende gebracht. Der Verschönerungsverein
dankt allen, die bei diesem Wetter dabei waren.

G.O.

Verschönerungsverein

Bad Bederkesa · 27624 Geestland  
Mattenburger Str. 13-15 · Tel. 0 47 45-62 58
www.claussen-bardenhagen.de

Elektrofachgeschäft für

� Elektroinstallation
� Netzwerk- und KNX Technik
� E-Check
� Kundendienst und Reparaturservice
� 24-Std.-Notdienst

UWE LÜHRS

BAUMFÄLL- U. SCHNEIDEARBEITEN
ENTSORGUNG

NEU- UND UMGESTALTUNGEN
ZAUNBAU, PFLASTERUNGEN

GARTENGESTALTUNG

Infos unter: 04743–344 59 50
www.make-personal.de

Das Leben ist zu kurz
für „irgendwann“.
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� Dankeschön für über 90 Ehrenamtliche
Die Ehrenamtskarte gewinnt auf allen Seiten neue Fans: Über 90 Eh-
renamtliche aus allen Bereichen des gesellschaftlichen Zusammenle-
bens bekamen am Mittwoch, dem 24. April, im Lindenhofsaal ihre Eh-
renamtskarte von Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger über-
reicht. Zudem konnte der Verwaltungschef verkünden, dass nun zwei
weitere Unternehmen den Inhabern der Karte Rabatte gewähren:

„Das steigert nicht nur die Akzeptanz, sondern auch den Wert der Kar-
te. Es zeigt auch, dass die Arbeit der Ehrenamtlichen wertgeschätzt
wird. Eigentlich ist sie unbezahlbar, denn von Euch, den Ehrenamt-
lichen, gibt es nie ein Nein, sondern höchstens mal ein Seufzen.“

Laudator des Abends war Alfred Prey, Teammanager der Fischtown Pin-
guins. Er hielt sich nicht mit Lob für die Ehrenamtlichen zurück, denn
auch der Manager der Profi-Eishockeymannschaft ist auf das freiwilli-
ge Engagement der Menschen angewiesen:

„Es ist Ihre Arbeit, die das Leben in der Stadt Geestland noch lebens-
werter macht. Ehrenamtliche Tätigkeiten absolviert keiner von Ihnen
nur für sich selbst, sondern für die Gemeinschaft. Damit tun Sie am En-
de auch für dich selbst etwas Gutes.“

Die Karte hat die Stadt Geestland eingeführt, um den freiwillig Enga-
gierten ihren Dank auszudrücken. Sonja Thomas, bei der Stadtverwal-
tung zuständig für das Projekt, hofft auf positive Effekte durch die 
Karte:  „Die Ehrenamtskarte ist ein Stück Wertschätzung. Mit ihr kön-
nen an vielen Stellen kleinere und größere Vorteile genutzt werden.
Vielleicht wird dadurch auch der ein oder andere aufmerksam und
macht sich ebenfalls Gedanken, was er ehrenamtlich tun könnte. Die
Karte ist sicher nicht der Grund, warum sich Menschen in der Seelsor-
ge, im Sportverein oder in der Feuerwehr engagieren, aber sie ist als
kleiner Dank der Unternehmen, der Stadt und der Gesellschaft für ih-
ren wertvollen Einsatz zu sehen.“

Insgesamt haben seit ihrer Einführung in Geestland im vergangenen
Herbst fast 250 Menschen die Ehrenamtskarte beantragt. Das nächste
Mal wird sie bei den Elmloher Reitertagen vergeben.
Informationen und das Antragsformular gibt es auf 
https://geestland.eu/ehrenamtskarte

Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

Eigene Fertigung - preiswert und schnell

Steinmetz und Bildhauerei
� Grabmale � Nachinschriften � Einfassungen 

� Grabauflösungen und Standsicherheitsprüfungen 
� Findlinge � Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge

� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele

Beate Wernecke und Friederike Holtmann (Mitte) helfen ehrenamtlich bei Le-
bensraum Kind in Bad Bederkesa. Sonja Thomas (links) und Thorsten Krüger
(rechts) freuen sich, auch ihnen die Ehrenamtskarte überreichen zu dürfen.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Ernst und Harald Vogel
Dorfmitte 18 · 27607 Neuenwalde/Geestland

Tel. 04707-930016 · Fax 04707-930018
www.autodienst-vogel.de · autodienst-vogel@t-online.de

Kfz-Meisterbetrieb seit 1986 · PKW Instandsetzung
· Verkauf von EU-Neuwagen
· Verkauf von Gebraucht- 

und Jahreswagen

AUTODIENST VOGEL GmbH & Co. KG
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Der Rat der Stadt Cape Shore Foto: Matthias Wittschieben, ©Stadt Geestland

� Neuntklässler werden zu Ratsherren 
in Ghanesien

Die Plätze am Ratstisch im Sitzungssaal des Rathauses 1 in Langen sind
voll besetzt. Voll besetzt mit jungen Menschen. Doch die Realschüle-
rinnen und -schüler der 9 a der Oberschule Langen sind offiziell nicht
in Geestland. Sie sind nicht einmal in der nördlichen Hemisphäre. Nein,
die Jugendlichen befinden sich auf der Südhalbkugel in der fiktiven
Stadt Cape Shore im ebenfalls fiktiven afrikanischen Land Ghanesien.
Und sie sind keine Schüler. Sie sind Ratsfrauen und -herren. Und das
Szenario heißt „Planspiel Südsicht“.

„Mit dem Rollenspiel haben sich meine Schüler zuerst etwas schwer
getan, doch das hat sich schnell gelegt. Als Ratsmitglieder in Afrika
müssen sie die Perspektive wechseln und ihren Blick auf die scheinbar
normalen Dinge verändern. Das ist wirklich spannend und ich finde,
meine Klasse hat das sehr gut gemacht“, freut sich Klassenlehrerin 
Esther Gomes.

Die jungen Menschen stehen in ihren Rollen vor einem Dilemma. Ein
Fluss sorgt regelmäßig für Überschwemmungen. Was soll dagegen ge-
tan werden? Ausgleichflächen schaffen? Gute Idee, doch würden dann
Ackerflächen, illegal errichtete Siedlungen und religiös aufgeladene
Stammesgebiete unter Wasser stehen. Kurz: Es wäre ein gewaltiger Ein-
griff in das Leben der dort siedelnden Einwohner. Die Alternative heißt
Deichbau. Allerdings ist der Unterhalt eines Deiches teuer, die Mittel
wie fast überall in Afrika knapp.

Die Jugendlichen müssen sich als Ratsmitglieder nun entscheiden. Es
wird argumentiert und diskutiert. Fraktionssitzungen werden abge-
halten, Ausschüsse tagen. Die Meinungen sind – je nach Rolle – kon-
trovers. Am Ende wird abgestimmt.

Esther Gomes ist von dem Projekt überzeugt:
„Mir gefällt sehr gut, dass meine Schüler nicht nur den Umweltaspekt
im Blick haben müssen. Sie werden mit den Konsequenzen ihres Han-
delns konfrontiert und erleben durch das Rollenspielelement, wie po-
litische Entscheidungen demokratisch gefällt werden.“

Das Planspiel Südsicht findet zum wiederholten Mal mit Schülern aus
Geestland statt. Mittlerweile haben beide Oberschulen und beide
Gymnasien der Stadt an dem Rollenspiel teilgenommen. Zwei Lehrer
des Gymnasiums Langen haben sich sogar als erste Lehrer Deutsch-
lands fortbilden lassen, um das Planspiel eigenständig durchführen zu
können.

Planungs- u. Ingenieurbüro 

Bad Bederkesa · An der Burg 2 · 27624 Geestland
www.kemner-bestattungen.de · info@kemner-bestattungen.de
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Die Saattütchen liegen zur Abholung in den Bürgerbüros bereit. 
Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Im eigenen Garten nicht immer beliebt, bei Bienen, Hummeln und Co.
aber heiß begehrt: Kornblumen, Glockenblumen, Wiesenbocks-Bart,
Acker-Stiefmütterchen, Ruchgras, Pastinake und Hornklee. Nur ein
Grund, die eigene Einstellung gegenüber den blühenden Gewächsen
zu überdenken. Denn die aufgezählten farbenfrohen Pflanzen sind
nicht nur Lebensraum und gutes Futter für fliegende Nützlinge, sie sind
auch schön anzuschauen. Um unsere Gärten vielfältiger erblühen zu
lassen, verteilt die Stadt Geestland wie im letzten Jahr Saattütchen an
ihre Bürgerinnen und Bürger. Die kleinen Papierpackungen mit dem
keimfreudigen Inhalt liegen in den Bürgerbüros in Bad Bederkesa und
Langen parat.

„2018 kann man im Nachhinein als eine Art Probelauf verstehen. Wir
haben gesehen, dass die Geestländerinnen und Geestländer die von
uns zur Verfügung gestellte Blühmischung gerne ausgesät und das
Stadtbild damit bunter gestaltet haben. Die in diesem Jahr ausgege-
bene regional zertifizierte Saatgutmischung enthält vermehrt mehr-
jährige Pflanzen. So haben alle länger etwas von der Blütenpracht“, be-
richtet Geestlands Stadtrat Martin Döscher.

� Projekt „(M)ein vielfältiger Lebensraum – natürlich, lebendig, bunt“ wird ausgeweitet

Die neue Blühmischung ist vor allem wegen ihrer Mehrjährigkeit et-
was teurer als die des vergangenen Jahres. Da trifft es sich gut, dass
die Niedersächsische Bingo-Umweltstiftung das Projekt mit der maxi-
malen Fördersumme von 20.000 Euro unterstützt. Geld, das für leben-
dige, vielfältige und bunte Oasen in den Gärten Geestlands gut ange-
legt ist. Und nicht nur da.

„Geestland tritt damit einer Reihe von Kommunen bei, die mit Förde-
rung durch die Stiftung aktiv für den Schutz von Insekten sorgen“, freut
sich Stiftungsgeschäftsführer Karsten Behr.

„Die im vergangenen Jahr begonnene Umgestaltung der städtischen
Flächen und Wegeseitenränder werden wir in diesem Jahr abschlie-
ßen können. Auch außerhalb der Ortschaften werden unsere Flächen
insektenfreundlicher gemacht. Die Zusammensetzung der Blühmi-
schung ist dort allerdings eine andere als innerorts, da die außerhalb
wachsenden Pflanzen beispielsweise höher werden dürfen“, erklärt
Martin Döscher.

Die Organisation der Ausbringung des Saatguts in den Außenberei-
chen übernehmen unter anderem die jeweiligen Ortsbürgermeiste-
rinnen und Ortsbürgermeister. So können wir sicher sein, dass es bald
wieder in und um Geestland blüht und summt.

� Unterhaltung rund ums Rathaus
Für so gut wie alles gibt es besondere
Tage. So verwundert es nicht, dass mit
dem Sonntag, dem 23. Juni 2019,
auch der „Tag des öffentlichen Dien-
stes“ im Kalender zu finden ist. 
Für die Verwaltungsmitarbeiter der
Stadt Geestland ist das quasi wie
Ostern und Weihnachten zusammen.
Wohin sie auch kommen, werden ih-
nen Blumen geschenkt und kleine
Schokoladentafeln zugesteckt. Sie dür-
fen überall frei parken und am Abend
fliegt sie ein Heißluftballon zur Schmet-
terlingsinsel, wo ihnen erlesene Spei-
sen gereicht werden. Eigentlich ist es
doch nur ein Tag wie jeder andere …
Nein, nicht ganz, denn rund um das
Rathaus 1 in Langen finden viele Ak-
tionen für Groß und Klein statt. Eine
Riesensandkiste wartet darauf, von
Kinderhänden durchwühlt zu werden,
die Feuerwehr zeigt ihr Können, Ku-
chen und Bürgermeister stehen parat (der Erste zum Verspeisen, der
Zweite zum Reden), beim Geestland-Quiz kann jeder für sich sein Wis-
sen testen, an der Podcast-Station bekommen die Ohren zu tun und
so weiter und so fort.

Kommen Sie vorbei und seien Sie gespannt. Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.geestland.eu/TdöD
oder unter 04743 937-1582.
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Erklärung des Entwicklungsziels Nr. 6 Nachhaltige Entwicklungs-
ziele der Vereinten Nationen

Erklärung der einzelnen Ziele und die Umsetzung in der Stadt Geest-
land. Hier nun das Entwicklungsziel Nr. 6 Sauberes Wasser und Sani-
täreinrichtungen:

SDG 6: Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung
von Wasser und Sanitärversorgung für alle gewährleisten

Alle Menschen sollen leichten Zugang zu sauberem Was-
ser und sanitäre Anlagen haben (WCs, Duschen etc.). 

Die Unterziele lauten wie folgt:
6.1 Bis 2030 den allgemeinen und gerechten Zugang zu einwand-

freiem und bezahlbarem Trinkwasser für alle erreichen 
6.2 Bis 2030 den Zugang zu einer angemessenen und gerechten Sa-

nitärversorgung und Hygiene für alle erreichen und der Not-
durftverrichtung im Freien ein Ende setzen, unter besonderer Be-
achtung der Bedürfnisse von Frauen und Mädchen und von Men-
schen in prekären Situationen 

6.3 Bis 2030 die Wasserqualität durch Verringerung der Verschmut-
zung, Beendigung des Einbringens und Minimierung der Freiset-
zung gefährlicher Chemikalien und Stoffe, Halbierung des Anteils
unbehandelten Abwassers und eine beträchtliche Steigerung der
Wiederaufbereitung und gefahrlosen Wiederverwendung welt-
weit verbessern 

6.4 Bis 2030 die Effizienz der Wassernutzung in allen Sektoren we-
sentlich steigern und eine nachhaltige Entnahme und Bereitstel-
lung von Süßwasser gewährleisten, um der Wasserknappheit zu
begegnen und die Zahl der unter Wasserknappheit leidenden
Menschen erheblich zu verringern 

� 17 Sustainable Development Goals (SDGs), 
deutsch: 17 nachhaltige Entwicklungsziele der Vereinten Nationen

6.5 Bis 2030 auf allen Ebenen eine integrierte Bewirtschaftung der
Wasserressourcen umsetzen, gegebenenfalls auch mittels grenz-
überschreitender Zusammenarbeit 

6.6 Bis 2020 wasserverbundene Ökosysteme schützen und wieder-
herstellen, darunter Berge, Wälder, Feuchtgebiete, Flüsse, Grund-
wasserleiter und Seen 

6.a Bis 2030 die internationale Zusammenarbeit und die Unter -
stützung der Entwicklungsländer beim Kapazitätsaufbau für Akti-
vitäten und Programme im Bereich der Wasser- und Sanitärver sor-
gung ausbauen, einschließlich der Wassersammlung und -spei-
cherung, Entsalzung, effizienten Wassernutzung, Abwasserbe-
handlung, Wiederaufbereitungs- und Wiederverwendungs-
technologien 

6.b Die Mitwirkung lokaler Gemeinwesen an der Verbesserung der
Wasserbewirtschaftung und der Sanitärversorgung unterstützen
und verstärken

Umsetzung in der Stadt Geestland:
- Erarbeitung eines Generalentwässerungsplans
- Alle Haushalte sind an ein Trinkwasserversorgungsnetz ange-

schlossen
- Trinkwasserschutz

Für Bürger*innen der Stadt Geestland kann das SDG 6 zum Beispiel
bedeuten:  „Ich trinke Wasser aus der Leitung.“

Fragen zu diesen 17 Zielen beantworten Britta Murawski, Telefon 04743
937-1520 oder Sonja Thomas, Telefon 04743 937-1523 im Rathaus 1 in
Langen.

Spargelbüfett

Wir bitten um Anmeldung.

Spargelbüfett

Krombacher Hof
Ihr Partyservice aus Elmlohe
Krombacher Hof
Ihr Partyservice aus Elmlohe

Ford Focus Kombi
Jahreswagen, 10.000-12.000 km 

für nur 14.990 Euro
Topausstattung,
bei uns in verschiedenen Farben

Wir nehmen Ihren Gebrauchten zum
Höchstpreis in Zahlung !

Telefon: (04707) 92990                         Ortsallee 21 in Krempel 
www.gruening24.de                                            27607 Geestland

Automobile
Meisterwerkstatt

� Geänderter Busverkehr durch 
Baumaßnahme in der Mattenburger
Straße

Es werden in Bad Bederkesa dringende Kanalarbeiten durch den Was-
ser- und Abwasserverband Wesermünde durchgeführt. 
Da dadurch einige Straßen für den Kraftverkehr gesperrt werden müs-
sen, ist auch der Öffentliche Personennahverkehr davon betroffen. 
Die Linien 525, 529, 541, 542, 543, 544, 545, 554 sowie 555 und 1084
fahren in der Zeit nach einem Baustellenfahrplan. Einige Haltestellen
können nicht bedient werden, dafür werden teilweise Ersatzhaltestel-
len eingerichtet. Außerdem fahren alle Linien in Bad Bederkesa über
einen Ersatzfahrweg mit geänderten Uhrzeiten. 
Die Baustellenfahrpläne stehen unter www.vnn.de zur Verfügung.
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� Viel zu tun auf dem Friedhof in Langen 
Immer wieder trieben sich Rehe auf dem Friedhof im Ortsteil Langen
herum. Das vorher provisorisch gestopfte Loch im alten Zaun wurde
mehrfach wieder geöffnet und das Rotwild zudem mit Kastanien an-
gefüttert. Nun wurden 39 Meter Maschendrahtzaun aufgestellt, die
hoffentlich die ständigen Besuche der Rehe und das damit verbunde-
ne Abfressen von Blumen beenden.

Viele freie Grabstätten können zukünftig nicht belegt werden, weil da-
für nach Vorschrift der zuständigen Berufsgenossenschaft Grabsteine
bzw. Grabplatten 90 cm rund um die freie Grabstätte auf Kosten der
Stadt Geestland entfernt werden müssten. Zur vereinfachten Pflege ist
deshalb nun verstärkt die Saat von Rasen vorgesehen.

Das Friedhofssanierungskonzept wird derzeit für alle 19 Friedhöfe der
Stadt Geestland vorbereitet. In diesem Zusammenhang fand im April
2019 eine zweistündige Begehung des Friedhofes Langen mit der
Friedhofskommission des Ortsrates Langen statt, bei der insgesamt 60
Punkte ausgewählt, besichtigt und protokolliert wurden.

Laut Satzung ist die Ablage von Grabgestecken, Kränzen, Blumen-
schalen, Grablichtern und sonstigem Grabschmuck am Rondell des an-
onymen Gräberfeldes nicht gestattet. 

Der nächste Aktionstag für verwaiste Grabstätten findet am Freitag,
dem 28. Juni 2019, auf dem Friedhof Langen statt. Wir treffen uns mit
Gartengeräten ausgerüstet um 14.00 Uhr an der Friedhofs-
kapelle. Helfende Hände sind herzlich willkommen.

Künftig gibt es eine zusätzliche ehrenamtliche Bürgeraktion für Grab-
stätten, die nicht mehr gepflegt werden oder deren Angehörige leider
nicht mehr ermittelt werden können. Auf diese Gräber weist ein klei-
nes Schild mit folgendem Text hin:

Besucher können spontan die
Pflege für eine auserwählte
Grabstätte übernehmen, zum
positiven Erscheinungsbild
des Friedhofes Langen beitra-
gen und die Andenken der
Verstorbenen in Ehren halten.

Mit Anregungen, Hinweisen
und Fragen wenden Sie sich bitte an die Friedhofsverwaltung unter
der Telefonnummer 04743 937-2357.

Anja Heins

(v.l.) Burkhard Zappe, Elke Nerdel, Anja Heins (Friedhofsverwaltung) und 
Matthias Keck Foto: Anja Heins, © Stadt Geestland

� Sieverner spenden für neuen 
Friedhofszaun

Der Friedhof in Sievern hat einen neuen Zaun. Finanziert wurde er aus
Spenden der Sieverner Bürgerinnen und Bürger. Herzlicher Dank ge-
bührt auch den Helfern, die beim Abbau des alten Zauns sowie bei
den Pflegearbeiten auf dem Friedhof ehrenamtlich tatkräftig zuge-
packt haben.

Glücklich über die Unterstützung durch die Einwohner: (v. l.) Sieverns Orts-
bürgermeisterin Rita Dehn, Antje Hencken, Hans Joachim Schweckendiek, 
Wilfried Haesche, Siegfried Gronholz, Ernst Tietjen und Kai Hencken

Foto: Anja Heins, © Stadt Geestland

...seit über 25 Jahren auch überregional tätig.

Societät
Lappenbusch & Lutz

Notare und Rechtsanwälte
RA Rolf Lappenbusch

Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Umweltrecht · Erbrecht · Sozialrecht

Baurecht · Testamentsvollstreckungen
Amtssitz als Notar 

Langen · Ohldorpsweg 18 · 27607 Geestland · Tel. 04743 / 70 71

RA u. Notar Wolfgang Lutz
Fachanwalt für Familienrecht

Erbrecht · Arbeitsrecht · Mietrecht
Verkehrsrecht · Zwangsverwalter

Natürlich sind wir auch bei 
allen anderen Rechtsangelegenheiten für Sie da.

Bad Bederkesa · Bergstraße 5 · 27624 Geestland
Tel. 04745/78 270 · Fax 04745/78 27 11

kanzlei@anwalt-badbederkesa.de
www.anwalt-badbederkesa.de



10 Geestland-Rundschau 6/19

� Sommerferienprogramm 
2019

Verkauf startet am 3. Juni 2019
Zusammen mit vielen Vereinen und
Institutionen hat die Jugendpflege
der Stadt Geestland mit Unterstüt-
zung des Jugendrings Geestland ein
tolles und umfangreiches Pro-
gramm auf die Beine gestellt.

Es locken wieder viele bekannte
Angebote, wie die Fahrten in den
Heide-Park Soltau und den Jader-
park und die Poolparty in der
Moor-Therme. Aber auch neue
Angebote wie die Krimi-Lese-
nacht in der Bücherei Bederkesa,
Angeln und Aikido werden dieses Jahr angeboten.

Erhältlich ist das Sommerferienprogrammheft ab dem 3. Juni 2019 
bei folgenden Verkaufsstellen:
l Kinder- und Jugendzentrum Langen 
l Kinder- und Jugendzentrum Bad Bederkesa
l alle Jugendräume in der Stadt Geestland
l Bürgerbüros Stadt Geestland 
l Rathaus 1, Sieverner Str. 10, OT Langen
l Rathaus 2, Am Markt 8, OT Bad Bederkesa
l Tourist-Information in der Moor-Therme Bad Bederkesa 

(Berghorn 13, OT Bad Bederkesa)
l EDEKA Center Küver (Handelspark 17-19, OT Bad Bederkesa)
l Landbäckerei Mehrtens (Langener Str. 53, OT Debstedt)
l Mein Laden Kiosk & Café (Hauptstr. 12, OT Drangstedt)
l Tankstelle Classic (Geesteallee 32, OT Elmlohe)
l Landgasthof Seebeck (Flögelinger Str. 8, OT Flögeln)
l Sparmarkt Karin Brandt (Alte Dorfstr. 19, OT Holßel)
l Bäckerei Hoops (Geestensether Str. 8, OT Köhlen)
l Gemischtwarenladen Fischer (Ortsallee 28, OT Krempel)
l Tabak & Presse Harders im Lindenhof (Leher Landstraße 4L, 

OT Langen)
l Bäckerei Blanck (Lintiger Str. 30, OT Lintig)
l Eschermann „De Koopmann in Niewohl“ (Dorfmitte 1, 

OT Neuenwalde)
l Gemischtwarenladen Harry Ohland (Kreuzstr. 7, OT Ringstedt)
l Lebensmittelmarkt Jungclaus (Lange Str. 22, OT Sievern)

Das Sommerferienprogrammheft kostet wie in den vergangenen 
Jahren 2 Euro und bietet bei vielen Veranstaltungen und Aktionen Ver-
günstigungen an.

Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen spannende und schöne
Sommerferien und freuen uns auf viele Anmeldungen!

� Neue Planungen für das 
Hospiz Geestland

Zehn Hospizplätze sollen Anfang des Jahres 2020 im Ameos Klinikum
Seepark Geestland in Debstedt entstehen. Dafür wurde heute der
Grundstein gelegt und die Betriebsgesellschaft für das neue Hospiz
gegründet. 
Es geht voran mit den Plänen für das Hospiz in Geestland: Am heuti-
gen Montag, 6. Mai 2019, wurde die Betreibergesellschaft Hospiz We-
sermünde GmbH gegründet. Gesellschafter sind die Specht Invest
GmbH (Specht Gruppe), die Ameos Krankenhausgesellschaft Nieder-
sachsen mbH und die Hospiz Neu-Wesermünde UG. „Wir freuen uns,
in diesem partnerschaftlichen Verhältnis den Bedürfnissen der Men-
schen nachkommen zu können“, sagt Mike Hemmerich, Geschäfts-
führer der Specht Gruppe.  
Das neue Hospiz für Geestland entsteht in einem Teil der Ameos Kli-
nikum Seepark Geestland in Debstedt. Insgesamt sollen zehn Plätze
geschaffen werden. Sobald die Kostenträger auf die Forderungsunter-
lagen eingehen, wird mit dem Umbau begonnen. Für eine hohe Auf-
enthaltsqualität ist außerdem die Anlage eines parkähnlichen Gartens
vorgesehen. Der Start für die Umbauarbeiten ist für diesen Sommer

geplant. Bei optimalem Bauverlauf kann das Hospiz bereits im Januar
2020 eröffnen. „Wir freuen uns, mit der Specht Gruppe, der Stadt Ge-
estland sowie dem Förderverein sehr verlässliche Partner an der Seite
zu haben. Sie sind ein Vorbild dafür, wie man in kürzester Zeit Ideen
umsetzen kann und diese nicht zerredet werden“, sagt Dr. Lars Timm,
Regionalgeschäftsführer Ameos West. Michael Brümmer und Christian
Albers von der Hospiz Neu-Wesermünde UG stoßen ins selbe Horn:
„Wir freuen uns, dass wir mit den heutigen Unterschriften gemeinsam
einen weiteren Schritt vorangekommen sind.“
Auch Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger sieht die Entwicklung
positiv: „Mit dem Hospiz wird zeitnah ein wichtiges Angebot für die
Menschen unserer Region geschaffen. Das ist eine tolle Leistung vom
gesamten Team, das dahintersteht. Dank gebührt allen, auch unseren
politischen Vertretern, die die Idee von Anfang an unterstützt haben,
ohne jahrelang zu diskutieren.“

Sehen die Region als Gewinner: (v. l. ) Mike Hemmerich, Michael Brümmer,
Christian Albers (stehend), Notar Ulrich Axhausen, Dr. Lars Timm und Thorsten
Krüger (sitzend) Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland



Altes Feld 9 · 27624 Geestland · Tel. 04745 - 361

ÖFFNUNGSZEITEN MO–FR von 8.00 – 18.00 Uhr
SA von 8.00 – 13.00 Uhr

Leher Landstraße 111
27607 Geestland (Langen)

Tel. 0 47 43 - 913 19 39
www.rechtsanwalt-wilcken.de

Karl-Heinz Wilcken
Rechtsanwalt

zugleich Fachanwalt für Verkehrsrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Versicherungs-, Schadensersatz- und

Arbeitsrecht
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„Bei der Umsetzung der SDGs geht es um das Organisieren des Mit-
einanders. Die tägliche Arbeit der Städte umfasst alles, was in den Ziel-
Überschriften steht. Viele der Ziele sind nur schwer messbar. So muss
darauf geachtet werden, dass wir und uns nicht zu Tode messen, 
sondern vielmehr jene vor den Vorhang holen, die erfolgreiche Arbeit
leisten und von denen man lernen kann. So wollen wir als Städtebund
die Städte ermutigen und unterstützen, die SDGs umzusetzen.“

Der grüne Luftballon – dank Thorsten Krüger nun auch in Österreich ein 
Symbol Foto: Britta Murawski, © Stadt Geestland

� Thorsten Krüger hält Keynote bei 
Agenda 2030 -Tagung in Linz

Über 150 Teilnehmer wollten Mitte April den Vortrag von Geestlands
Bürgermeister Thorsten Krüger auf der kommunalen Tagung zu den
SDGs in Linz hören. Das Thema: Nachhaltigkeit. In Österreich werden
die Bemühungen auf diesem Feld groß geschrieben. Die Organisation
der Tagung übernahmen die österreichischen kommunalen Spitzen-
verbände, das Bundesministerium für Nachhaltigkeit und Tourismus
und die oberösterreichische Landesregierung. Dass die zuständige Mi-
nisterin die Veranstaltung bald nach ihrer Rede wieder verließ, verlei-
tete Thorsten Krüger, immerhin Botschafter für Nachhaltigkeit des
Deutschen Städte- und Gemeindebundes, zu Beginn seines Vortrags
zu der mit Applaus bedachten bissigen Bemerkung:  „Das ist wie so oft:
Wenn es wirklich interessant wird und die Probleme angesprochen
werden, haben die vermeintlich wichtigen Personen bereits den Saal
verlassen.“

Nicht nur wegen des durchweg positiven Feedbacks auf seinen Vor-
trag war die Reise nach Linz für den norddeutschen Verwaltungschef
sinnvoll. Sie bot wichtige Möglichkeiten zum Erfahrungsaustausch:

„Nachhaltigkeit ist ein supranationales Thema, das nicht in Enklaven
oder anderen begrenzten Räumen gedacht und praktiziert werden
darf. Ich hatte interessante und lehrreiche Gespräche mit meinen Kol-
leginnen und Kollegen. Auch in Österreich sind die Kommunen in Sa-
chen Enkelkindtauglichkeit weiter als die Regierung – und ich habe
den Eindruck, dass sie vielleicht auch weiter sind, als wir in Deutsch-
land. Wir haben also noch Luft nach oben!“

Das Miteinander und der Austausch sind auch für Dr. Thomas Wenin-
ger, Generalsekretär des Österreichischen Städtebundes, wichtige
Triebfedern bei der Umsetzung der 17 Nachhaltigkeitsziele (SDGs):

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)70 77
Telefax: (04745)70 82

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Damen-/Herren-Gleitsichtbrille komplett:
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Neues aus der Geschäftswelt
Kleinhammer Baumanagement GmbH 
Seit 2008 ist die Firma Kleinhammer Baumanagement GmbH 
in Neuenwalde ansässig. 

Von der Altbausanierung bis hin zum Neubau, aus alt macht wieder
neu und schön. Ob man neu bauen, in ein Eigenheim investieren oder
einfach nur renovieren oder sanieren will, jedes Projekt wird von Marc
Kleinhammer komplett geplant und nach den Wünschen und Erwar-
tungen „aus einer Hand“ erledigt und koordiniert. Die Koordination vie-
ler einzelner Handwerker stellt den privaten Bauherrn oft vor eine un-
geahnte Herausforderung. „Genau da setzt unser Angebot an. Bei uns
erhält der Kunde alles aus einer Hand. Ob Komplett- oder Teilsanie-
rungsarbeiten im Alt- und Neubaubereich und auch bei Schadensfäl-
len sind wir kompetente Ansprechpartner“, meint Marc Kleinhammer.

Als geprüfter Wasserschaden-Fachberater bietet er in Brand- und Was-
serschadenssanierungen individuelle und maßgeschneiderte Lösungen
an, um Schäden schnell und kostenorientiert zu beheben. Kleinhammer
Baumanagement ist auch Ansprechpartner im Bereich Trockenbau, für
Sanitär- und Elektroarbeiten, Fliesenlegen, Malerarbeiten, Fenster- und
Türmontage, Bodenlegearbeiten und für maßgeschneiderte Möbel.

Auch Spezialanfertigungen von Stahl- und Edelstahlarbeiten und Bal-
konsanierungen werden fachmännisch ausgeführt. Bauherren werden
ihr Zuhause zum Wunschtermin schlüsselfertig übergeben.  „Mit Firma
Kleinhammer Baumanagement GmbH haben Kunden einen starken
und professionellen Partner an ihrer Seite, der sie rundum betreut“, 
bekräftigt Marc Kleinhammer.

Ausführlichere Informationen über die Leistungsstärke des Unterneh-
mens finden Sie auf:  www.kleinhammer-komplettbau.de

Trauerredner Johannes Meier
Ein Trauerredner hält eine individuelle Rede, die für die Person und das
Ereignis erarbeitet wurde. 
Er erfährt den Lebenslauf und Vorlieben des Verstorbenen in einem
Vorgespräch. Lieblingsmusik kann berücksichtigt werden, sofern die
Würde der Veranstaltung gewahrt bleibt. Nicht jede Musik ist jedoch
zulässig. Die Trauerfeier wird dann im ortsüblichen Zeitfenster von
meist 30 Minuten plus Beisetzung konzipiert. Durch eine gute techni-
sche Ausstattung ist er in allen Trauerhallen einsetzbar, auch in einem
Friedewald. Ein Trauerredner arbeitet freiberuflich und berechnet ein
ortsübliches Honorar, Fahrtkosten sowie anfallende Nebenkosten. Er
ist für die Auftragsausführung nicht weisungsgebunden.
Johannes Meier, Norderstraße 53, 26826 Weener, Tel. 04951-9477684,
www.trauerredner-johannes-meier.de

Joh. Meyer

Johannes Meier
Diplom-Theologe
Trauerredner
Hochzeitsredner

eMail: info@trauerredner-johannes-meier.de
www.trauerredner-johannes-meier.de

Norderstraße 53 Telefon 04951-947 76 84
26826 Weener Handy 0174-816 99 42

Urlaubszeit = Lesezeit
Buchhandlung Schließke lädt ein 
zum „Stöberabend“
Die Sommerferien und die Urlaubszeit stehen vor der Tür. Um sich Ur-
laubslektüre auszusuchen oder einfach einmal in Ruhe zu stöbern, da-
zu lädt das Team der Buchhandlung Schließke, am Freitag, 14. Juni
von 18 bis 21 Uhr zum „Stöberabend“ ein. Selbstverständlich können
Sie sich Ihre Lektüre auch als E-Book auswählen. Alle sind herzlich will-
kommen. C.S.

Einschulungsparty im Bösehof
Lust auf eine stressfreie Einschulung Ihrer Lieblinge? 

Dann sichern Sie sich ein Rundum‐sorglos‐Paket im Bösehof.
Am Samstag, 17.08.2019, ab 11.30 Uhr

Mi*agsbuffet inklusive So�getränke 28,00 Euro
Kinder zahlen bei uns 2,00 Euro pro Lebensjahr.

Die Einschulungskinder sind eingeladen!
Das Kinder‐ und Jugendzentrum Bederkesa unterstützt uns 

mit Musik, Spieleparcour und einer Hüp�urg. 
Wir bi*en um zei)ge Reservierung.

Romantik Hotel Bösehof  · Hotelbetriebs GmbH Bad Bederkesa
Geschäftsführung: Klaus Manke

Hauptmann-Böse-Str. 19 · 27624 Geestland
F 04745.9480 · M info@boesehof.de

BOESEHOF.DE
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Gruppenreise auf dem Rhein
Pünktlich wie immer holte uns der Beerster Butjer am Treffpunkt ab.
Nach einer sehr angenehmen Busfahrt von Bederkesa nach Köln ka-
men wir am frühen Nachmittag am Pier an, wo die „Rhein Melodie“
schon wartete. Das Abendessen war sehr gut und abwechslungsreich.
Der erste Reisetag klang in der gemütlichen Lounge bei Klängen ei-
nes Alleinunterhalters gemütlich aus.
Am nächsten Tag fuhren wir mittlerweile auf dem Amsterdam-Rhein-
Kanal und hatten schon mehrere Schleusungen erlebt. Am Amsterda-
mer Hafen herrschte riesiges Gedränge.

Nach dem Frühstück ging unser Ausflug nach Lisse zum Keukenhof.
Bei strahlendem Sonnenschein schlenderten wir durch die 30 Hektar
große Parkanlage, wo uns ein Blütenmeer umgab. Am Nachmittag
machten wir mit der Gruppe eine Grachtenfahrt und anschließend er-
kundeten wir Amsterdams Altstadt. Die Damen und Herren, die mit
Rollator unterwegs waren, hatten unseren Altstadtrundgang von elf
Kilometern mit Bravour geschafft. Am nächsten Tag nahmen wir Kurs
auf das Markermeer und Isselmeer. Nächste Etappe war das historische
Städtchen Enkhuizen. In Rotterdam, dem größten Hafen Europas, be-
suchten wir die Markthalle, wo Wohnen, Arbeiten und Shoppen im glei-
chen Gebäude möglich sind. Auf der Rücktour wurde noch in Nijm-
wegen Halt gemacht. Die auf sieben Hügeln erbaute Stadt nahe der
deutschen Grenze gehört zu den ältesten des Landes. In der hübschen
Fußgängerzone kauften wir manche Mitbringsel für Zuhause. Am
Nachmittag genossen wir das herrliche Wetter auf dem Sonnendeck.
Das Galadinner am letzten Abend der Reise ließ keine Wünsche offen.
Der Beerster Butjer wartete in Köln schon auf uns und wir fuhren gut-
gelaunt und mit vielen positiven Eindrücken nach Beers zurück. Noch
einmal ein großes Dankeschön an die Reisegruppe:„Ihr wart Spitze!”

Bianca Dörr Lust auf Fluss?
8 Tage Donaukreuzfahrt

Passau-Budapest-Passau

13.04.–20.04.2020
MS nickoVision*****

Inh. Bianca Dörr
Seebeckstraße 2 · 27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 60 55 · info@reisebuero-bederkesa.de

Rosen- 
und

Staudenfest
8.+9. Juni 2019

von 10-17 Uhr
Viele Überraschungsangebote!

Eeten un Drinken mit Live-Musik
Herbert Kornahrens

Geestland/Drangstedt · Hauptstr. 16
� 04704/13 58 · Fax 1322

Rosen- 
und

Staudenfest

KüstenbaumschuleKKüüsstteennbbaauummsscchhuullee

Dorfmitte 2
27607 Geestland
Tel. 04707 / 421

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU
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Motoreninstandsetzung
Zylinder- u. Kurbelwellenschleiferei
Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren-
u. Fahrzeug-Reparaturen aller Art

Seminare und Vorträge
Tagesseminar

„Bachblüten – unterschätzte P3anzenpower“ 
Samstag, 22.06.2019 von 9.30-16.30 Uhr, Kosten: 105 €

Vortragsreihe 
„Bicomplexe – die Komplexbiochemie“

dienstags, ab 13.08.2019 jeweils 19.00 - 20.30 Uhr, 3 x, Kosten: 30 €

Abendseminar
„Die drei Ernährungsnaturelle unter 

Berücksichtigung des Säure-Basen-Gleichgewichts“ 
Freitag, 04.10.2019 18.30 - 20.30 Uhr, Kosten: 25 €

Tagesseminar 
„Einführung in die Kinesiologie“ 

Samstag, 16.11.2019 von 9.30 - 16.30 Uhr, Kosten: 105 €

Informationen und Anmeldungen
Tel. 04708/152877 oder  www.heilpraxis-albers-mittag.de

Köhlen · Auf dem Stühbusch 6 · 27624 Geestland

Neueröffnung Naturheilpraxis 
Andrea Albers-Mittag

Am 7. April wurde mit einem „Tag
der offenen Tür“ die offizielle Er-
öffnung der Naturheilpraxis A. Al-
bers-Mittag in Köhlen gefeiert.
Nach dem Bestehen der schrift-
lichen und mündlichen Prüfung
vor den Amtsärzten in Hannover
Ende 2018 darf sich Frau Albers-
Mittag nun staatlich geprüfte
Heilpraktikerin nennen und die
Heilkunde ausüben. An Diagnose-
und Therapieverfahren werden
u.a. die Bioresonanz, die Kinesio-
logie, die Urinfunktionsdiagnostik,
die Irisdiagnostik, die klassische
Homöopathie und Bachblüten eingesetzt. 
Die Kiefergelenkbalance durch R.E.S.E.T. und die energetische Wirbel-
säulenaufrichtung ergänzen das Spektrum. Psychische Probleme, wie
Depressionen und Burnout, werden ebenfalls behandelt. Die Frauen-
heilkunde ist u.a. ein Schwerpunktthema. Frau Albers-Mittag hat eine
15-jährige Praxiserfahrung mit Naturheilkunde in der Tiermedizin, was
sicher zu einem großen Wissensschatz nun auch in der Humanheil-
praxis beiträgt. 
Termine werden unter Tel. 04708-152877 vergeben. Die Behandlungs-
kosten werden von privaten Krankenkassen und Zusatzversicherun-
gen erstattet; die gesetzlichen Krankenkassen erstatten die Kosten in
der Regel nicht. A. A-M.

Von                bis
haben wir geöffnet:

7.00-21.00 Uhr
Frühaufsteher Frühstück

von 7.00-9.00 Uhr

Unser Tipp: 

5,50 €
Küver’s

Küchefrisch &
lecker

Bad Bederkesa · Handelspark 17/19 · Tel. 0 47 45 / 94 90 20

Neue Öffnungszeiten!
Bad Bederkesa · Seebeckstr. 10 · 27624 Geestland

Tel. (0 47 45) 70 66 · Fax (0 47 45) 80 20
11.30-14.30 Uhr, 17.30-23.00 Uhr, Mo. Ruhetag

Vom 17.06.-08.07.2019 machen wir Betriebsurlaub.
Ab Dienstag, den 9. Juli, sind wir wieder für Sie da!

WWiirr ffrreeuueenn uunnss aauuff IIhhrreenn BBeessuucchh 
FFaamm.. CChheeuunngg



Sa. 22. Juni 2019
19.30 Uhr

Dorfplatz Steinau
www.steinau-niedersachsen.de

Mitsommernachtsfest

Garry & Friends

VVK 10,00 €, Abendkasse 12,00€
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Klimawandel, Klimagerechtigkeit 
und das NIG Bad Bederkesa  

Ja, der Sommer 2018 war toll. In den Süden musste man bei diesen
Temperaturen nicht fliegen. Und auch in den vergangenen Tagen
herrschte bestes Wetter. Wenn das Klimawandel bedeutet, kann es
doch so bleiben, oder? Nein! Auch in Deutschland gibt es Menschen
beziehungsweise Branchen und Regionen, die bereits unter den Fol-
gen des Klimawandels leiden – wie Landwirte oder die ostfriesischen
Inseln. Die Folgen des Klimawandels sind jedoch besonders spürbar in
den Ländern, die deutlich weniger zum Klimawandel beigetragen ha-
ben als wir. 

Am ersten Schultag nach den Osterferien hat die 11c des Niedersäch-
sischen Internatsgymnasiums daher einen klimapolitischen Perspek-
tivwechsel vorgenommen. Im Rahmen des Planspiels Südsicht, das von
der Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 (LAG 21) aus NRW organi-
siert und mit der Unterstützung von Frau Thomas (Nachhaltigkeit und
Beteiligung der Stadt Geestland) im Rathaus in Bad Bederkesa statt-
gefunden hat, haben die neunzehn Schülerinnen und Schüler sich an-
hand eines fiktiven Beispiels mit der herrschenden Klima(un-)gereck-
tigkeit auseinandergesetzt.

Die Hauptstadt Ghanesiens, ein tropisches Land im Westen Afrikas, lei-
det unter den Folgen des Klimawandels. Auf Grund von stark ausge-
prägten Niederschlagsschwankungen kommt es in Cape Shore (Haupt-
stadt Ghanesiens) regelmäßig zu Überschwemmungen, die zum Ver-
lust der Erwerbsgrundlage, des Wohnraums und des Lebens führen.
Aufgeteilt  in  Regierungs- (SDC) und Oppositionspartei (LPP) der Stadt
müssen die Jugendlichen sich auf Grund ihrer zugeordneten Rolle 
zwischen zwei Lösungsmöglichkeiten entscheiden: Sollte die Stadt Re-
tentionsflächen anlegen und das Flussufer mit Baumbepflanzungen
befestigen, um die Wasserlast des Flusses Pru durch eine kontrollierte
Überschwemmung zu reduzieren? Infolgedessen müsste jedoch der
Konflikt mit Bauern und Chiefs in Kauf genommen werden, da diese

ihr (heiliges) Land sowie die heiligen Baobab-Bäume hergeben
 müssten. Oder sollte die Stadt internationale Unternehmen mit dem
Bau von Schutzwänden und Deichen beauftragen? Dies würde auf
Grund des Bebauungsplanes aber zu großen Schwierigkeiten mit der
aufstrebenden Tourismusbranche führen. Im  Anschluss an die kon-
troverse Arbeit in den Fraktionen, den Umwelt- und Finanzausschüs-
sen sowie der gemeinsamen Sitzung hat sich der Rat fast einstimmig
für die Anlage von Retentionsflächen – mit dem Zusatz der Flurberei-
nigung – ausgesprochen, wobei darauf geachtet werden soll, dass
Kleinbauern nach wie vor von ihrem Land leben können, da größten

teils Subsistenzwirtschaft betrieben wird. Für die Schülerinnen und
Schüler der 11c war es im Anschluss an die Osterferien ein gelunge-
ner Start in den Schulalltag, der dazu geführt hat, dass sie ihr eigenes
Handeln im Sinne der Klimagerechtigkeit reflektieren, was auf Grund
der derzeitigen „Fridays for Future“- Demonstrationen kaum relevan-
ter sein könnte. 

Neues vom NIG

Berichte
an die 

Geestland-Rundschau 

senden Sie bitte an:

redaktion@geestland-
rundschau.de
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Ostereiersuche im 
Holzurburger Wald
Da staunten die frühen Jogger, Walker und Radfahrer so
kurz vor den Osterferien nicht schlecht, als ihnen auf dem
Seerundweg zwischen dem Dobben und dem Holzur-

burger Wald der echte Osterhase entgegenkam. Dieser war auf dem
Weg zum Schützenplatz, um dort viele bunte Ostereier und bunte
Buchstaben zu verstecken. Kurz darauf kamen schon die ersten und
zweiten Klassen der Grundschule Bederkesa, die die Ostereiersuche
zum Anlass für einen Wandertag nahmen. Nach einem Frühstück un-
ter freiem Himmel mussten die Kinder die versteckten Ostereier su-
chen und bekamen im Tausch ein Überraschungsei dafür. Jede Klasse
erhielt dazu ein großes Ei, in dem sich ein Gutschein für ein Gesell-
schaftsspiel befand. Anschließend wurde zur Osterhitparade zusam-
men mit dem Osterhasen getanzt und eine Polonäse über den Schüt-
zenplatz gemacht. Nachdem die Erst- und Zweitklässler sich auf den
Weg zum Spielplatz am Kurpark gemacht hatten, konnte der Osterha-
se die dritten und vierten Klassen begrüßen. Diese hatten es schon
schwerer:  Sie sammelten farbige Buchstaben und mussten daraus ein
Wort legen, das mit Ostern bzw. Frühling zu tun hatte. Nachdem alle
Klassen dies geschafft hatten, erhielten die Schüler und Schülerinnen
ebenfalls ein Überraschungsei und ein großes Ei für ihre Klassen. In
den großen Eiern waren für die dritten Klassen Gutscheine für ein ge-
wünschtes Gesellschaftsspiel und für die vierten Klassen Gutscheine
für ein Eis. Als die dritten und vierten Klassen sich auf den Weg zurück
zur Schule machten, verabschiedete sich auch der Osterhase und ver-
schwand im Wald, um sich nach einem kleinen Nickerchen auf die
Ostervorbereitungen zu konzentrieren.

Die Ostereiersuche wurde vom Schulelternrat der Grundschule Be-
derkesa und vom Förderverein „Struwwelpeter“ organisiert. Nach den
Osterferien wurden die gewünschten Gesellschaftsspiele und die Eis-
gutscheine in den Klassen verteilt.

S. Brüns (Förderverein)

Kurs der Oberschule Bederkesa erhält 
Besuch aus der jüdischen Gemeinde
Der Religionskurs des 9. Jahrgangs der Oberschule in Bad Bederkesa
(Schule an der Mühle) begrüßte kürzlich Herrn Mircea Ionescu im
Unterricht. Herr Ionescu ist Vorsitzender der Menora-Gemeinde in Bre-
merhaven und besucht Schulklassen sowie andere interessierte Grup-
pen im Zuge seines Projektes „Rent a Jude“. 
Auch an der Oberschule in Bad Bederkesa gelang es ihm, die Jugend-
lichen in die Welt des Judentums mitzunehmen. Aber kein bloßer Vor-
trag oder Ähnliches erwartete die Schülerinnen und Schüler, sondern
eine lebendige und unterhaltsame Zeit, in der es Herrn Ionescu gelang,
interessante Fakten und historische Ereignisse mit Anekdoten und
Leichtigkeit an die Schülerschaft heranzutragen.

Zuvor hatten sich die Schülerinnen und Schüler in den letzten Wochen
im Religionsunterricht bereits einiges zum Thema Judentum erarbei-
tet. Dabei ging es z. B. um die Tora, ihren Aufbau und Stellenwert im
Judentum. Weiterhin ging es darum, welche religiösen Gesetze für die
Juden gelten und ob es das typische Judentum überhaupt gibt. Dar-
über hinaus wurde zu den jüdischen Speisegesetzen gearbeitet: Was
steckt hinter Begriffen wie „kosher“ oder „parve“? Jüdische Feste mit
ihren Bräuchen und theologischen Inhalten wurden behandelt. 
Besonders bedeutsam war jedoch die Erkenntnis, dass der Mann, der
das Christentum begründete, ebenfalls ein Jude war und damals doch
nur die Absicht hegte, das Judentum zu reformieren. Somit wurde den
Jugendlichen deutlich, dass Juden und Christen sich auf den gleichen
Gott berufen, dass das Christentum aus dem Judentum erwachsen ist
und dieses somit als die Wurzel des Christentums bezeichnet werden
kann. Eine solche Erkenntnis lässt erst gar keine Vorurteile zu bzw. ver-
anlasst zu reflektieren. 

Lars Nesper

Neues aus der 
Grundschule Bederkesa

Neues aus der 
Schule an der Mühle

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 4 · 27624 Geestland

Inhaberin: Martina Zingelmann
Tel: 04745 6053
kontakt@naturkost-sonnenklar.de 

Öffnungszeiten
Montag - Samstag 900 - 1300

Montag - Freitag 1430 - 1800

Regionales Obst und Gemüse
aus biologischem Anbau
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Kirche auf dem Rad
Einen Sonntag lang von Kirche zu Kirche radeln, sich in
den Gotteshäusern erfrischen, bei besonderen Aktionen

mitmachen und dann wieder weiter pilgern zur nächsten Kirche: Das
ist kurz zusammengefasst die Aktion „Kirche auf dem Rad“, die seit
2009 im Kirchenkreis Wesermünde angeboten wird, in diesem Jahr am
7. Juli.

Alle Kirchen von Nordholz bis Wulsbüttel sind mit dabei. Erstmals kön-
nen Radler auch die Bremerhavener Kirche in Imsum-Weddewarden
ansteuern. Dazu öffnen auch die katholischen Kirchen in Bederkesa
und Loxstedt ihre Türen. Alle Gotteshäuser in Geestland machen mit.
Die Aktion startet in vielen Gemeinden um 10 Uhr mit einem Reisese-
gen und endet um 16.30 Uhr mit sechs Abschlussgottesdiensten. Die-
se werden in Nordholz, Hymendorf, Flögeln, Bexhövede, Wulsbüttel
und Lunestedt gefeiert. In der Zwischenzeit können sich die „Pilger zu
Rad“ selbstständig auf den Weg machen. Viele Gemeinden halten Er-
frischungen, Snacks oder sogar einen Mittagsimbiss bereit.

Die Museumsbahn hat den 7. Juli zum „Fahrradsonntag“ erklärt. So kön-
nen die Pilger zwischendurch auch mal auf die Schiene umsteigen.
Ein Faltblatt, das über alle Angebote informiert, liegt ab Ende Mai in
allen Gemeinden aus. Hierin befindet sich auch ein Pilgerpass: Wer min-
destens vier Kirchen erradelt und sich seinen Besuch vor Ort abge-
stempelt hat, bekommt im Abschlussgottesdienst eine Jakobsmuschel,
das Zeichen der Pilger, geschenkt. 
www.kirche-wesermuende.de Ute Schröder

Neues aus der Stadt Geestland

Jetzt an die Rasendüngung denken!

Marion Hinck
Fickmühlener Str. 44
27624 Geestland
Tel. 04745/910 982
Mobil 0171/8 90 58 51
marion@har-monie.life

Allergiefrei durchs Leben !!
https:// har-monie.life oder rufen Sie mich an.

Ich bin für Sie da !

Neuwagen - Jahreswagen - Gebrauchtwagen

• Wir warten, pflegen und reparieren 
alle Fabrikate

• Unfallinstandsetzung
• Reifenservice
• täglich HU und AU
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Frühjahrsschießen beim Schützenverein
Ankelohe
Der Schützenverein Ankelohe lud seine Mitglieder Ende April zum all-
jährlichen Frühjahrsschießen. 38 Mitglieder folgten dem Aufruf. 
Die ehemalige Vizekönigin Ninja Junge und der ehemalige Vizekönig
Hans Steffens luden nach dem Schießen zu Freibier und leckerem 
Buffet ein.  
Bei dieser gelungenen Veranstaltung ging es neben der sportlichen
Aktivität auch um das gesellige Beisammensein. Natürlich wurde viel
über das bevorstehende Schützenfest gesprochen, organisiert und ge-
plant, Neuigkeiten ausgetauscht und über die Teilnahme am Preis-
schießen bei anderen Vereinen gesprochen. 

Die Ergebnisse: 
Hildesheimer Ehrenscheibe: 1. Ute Rademacher, 2. Kai Steffens,
3. Wilhelm Plate
Festmeister: 1. Gerd Steffens, 2. Helmut Peters, 3. Volker Buck
Festmeisterin: 1. Gaby Gosda, 2. Dörte Plate
Oldiescheibe: 1. Harry Kopelke, 2. Wilfried Cassens, 3. Bernd Trochelmann
Konkurrenzscheibe Kleinkaliber: 1. Hans Steffens, 2. Helmut Peters, 
3. Harry Kopelke, 1. Ute Rademacher, 2. Renate Steffens, 3. Dörte Plate

Ganz besonderen Dank gilt dem freiwilligen Tresendienst Anne und Wil-
fried, die mit ihrer guten Laune alle Mitglieder mitrissen. Auch die Ü30-
Generation hatte Spaß und saß noch lange gemütlich beisammen.

Kirstin Kunde

Ankelohe

Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

– aber auch alle anderen Fabrikate sind bei uns willkommen!

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Abschleppdienst

Egon Schumacher GmbH & Co. KG

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Autohaus
Geschäftsführer: Benno Schumacher, Martin Vogel

Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423
benno@schumacher-dorum.de · m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de

Nutzfahrzeuge
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Kostenlose Führungen 
im Museum Burg Bederkesa

Wie im letzten Jahr bietet das Museum Burg Bederkesa an jedem 2.
und 4. Mittwoch des Monats kostenlose Führungen an. Die nächsten
Termine sind der 12. und 26. Juni. Die Führung vermittelt einen faszi-
nierenden Eindruck über 5000 Jahre Siedlung und Wirtschaft im Elbe-
Weser-Raum und die Lebenswelten vergangener Jahrtausende. Es ist
interessant zu sehen, über welche technischen und handwerklichen
Fähigkeiten unsere Vorfahren verfügten. 
Der Eintritt in die Ausstellung beträgt für Erwachsene zwei Euro und
für Kinder fünfzig Cent. Treffpunkt ist um 11 Uhr an der Museumskas-
se. Tel.04745/ 943919 A.St.

Bad Bederkesa

10 Jahre Selbsthilfegruppe 
Bad Bederkesa
Die Selbsthilfegruppe der Deutschen Fibromyalgie
Vereinigung e.V., Bad Bederkesa hat in einer kleinen

Feierstunde ihr 10-jähriges Bestehen bei Kaffee und Kuchen gefeiert.
„Hilfe zur Selbsthilfe“ ist das Motto. Die Betroffenen besprechen alle
möglichen Probleme und versuchen, aus den eigenen Erfahrungen
Wege aufzuzeigen, welche den Erkrankten das Verstehen und Leben
mit der vielschichtigen Erkrankung möglich machen kann. Dabei be-
tont der Gruppensprecher, Peer Augustin, immer deutlich: „Mein Weg
muss nicht dein Weg sein“. Aber wir können unterschiedliche Wege
aufzeigen, die es ermöglichen, mit dieser Erkrankung ein „normales“
Leben zu führen.

Ziel ist es, den Betroffenen Hoffnung zu geben. Dazu gibt es Tipps und
Ratschläge bei der Ärzteauswahl sowie Unterstützung bei der Suche
nach Therapeuten. 
Mitglieder erhalten kostenlos Listen von Kliniken, Ärzten, Therapeuten
sowie Rechtsanwälten, die sich speziell mit den Problemen des Fibro-
myalgiesyndroms auseinandergesetzt haben und so die Betroffenen
gezielt unterstützen können.
Weiterhin können Mitglieder kostenfrei umfangreiches Informations-
material bekommen, um die Erkrankung besser verstehen zu können.
Diese Info-Blätter sind auch sehr hilfreich, um den Familienangehöri-
gen einen Einblick in diese Erkrankung zu verschaffen.
Diese Mitgliedschaft ist einschließlich Versicherungsschutz für das Be-
suchen der Gruppentreffen für 40 Euro Jahresbeitrag zu erwerben. Die
Fachzeitschrift „Optimisten“ wird quartalsweise zugestellt und ist eben-
so im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Außer den regelmäßigen Gruppentreffen bietet die Selbsthilfegruppe
auch Einzelgespräche oder Gespräche mit den Partnern sowie weite-
ren Familienangehörigen an. Hier ist allerdings eine Terminabsprache
notwendig. Zusätzliche Veranstaltungen im geselligen Rahmen mit
Partnern und Familienangehörigen runden das Programm ab. 
Kontakt: Peer Augustin, Tel. 04745-7820288 (AB). P.A.

Vorspiele der Musikschule
Bederkesa e.V.

Die Musikschule Bederkesa lädt wieder ein zum musikalischen 
Vorspielen am Montag, 24. Juni, um 17 Uhr in der Schule an der
Mühle, sowie am Mittwoch, 26. Juni, um 17 Uhr in der St. Jakobi Kir-
che in Bederkesa. Wie immer gibt es ein breites Programm von klei-
nen und großen Schülern quer durch die Epochen der Musik. Der Ein-
tritt ist frei und die Auftretenden freuen sich über ein zahlreiches Pu-
blikum. Herzlich willkommen M.W.

Neue Saison, 
neue Farben.

Es gibt wieder viel 
zu entdecken. 

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Engagementlotsen für 
Ehrenamtliche in Niedersachsen –

Weiterbildung in Bad Bederkesa 

Mit diesem Qualifizierungsprogramm werden engagierte Menschen
angesprochen, die als Engagementlotsen andere aktivieren und in ih-
rer ehrenamtlichen Arbeit unterstützen möchten. Engagementlotsen
beraten und begleiten Vereine, Organisationen und Initiativen in Schen
Ehrenamt. Sie stehen bei Aufgaben und Fragen rund ums Ehrenamt hilf-
reich zur Seite, bringen neue Projekte an den Start und leisten Netz-
werkarbeit. Als Multiplikatorinnen und Multiplikatoren geben sie Im-
pulse und setzen Zeichen zur Weiterentwicklung des ehrenamtlichen
Engagements.

Für diese Aufgabe werden sie im Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa
vorbereitet. Die Fortbildung umfasst zwei Module (21. bis 23. August
und 23. bis 25. Oktober) mit den Themenschwerpunkten Freiwiligen-
koordination, Grundlagen des Projektmanagements und Netzwerkbil-
dung. Die Fortbildung ist so konzipiert, dass die Teilnehmenden 
zwischen den Modulen erste Umsetzungen in die Praxis realisieren kön-
nen. Die Kosten für die Fortbildung, inklusive Übernachtung und Ver-
pflegung, trägt das Land Niedersachsen. Es sind noch einige Plätze frei.

Anmeldung und weitere Informationen: 
Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa, Tel. 04745/94 95-0, 
info@ev-bildungszentrum.de. www.ev-bildungszentrum.de F.B.
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Neues vom BeKi
Die Jahreshauptversammlung des im letzten Jahr ge-
gründeten Fördervereins zu Gunsten des Beerster Kin-

nerhus war das erste Zusammentreffen all derer, die das Kinnerhus und
seinen Verein aktiv unterstützen. 

Der erste Vorsitzende Daniel Klink gab einen Überblick über die ein-
geworbenen großen und kleinen Spenden. Von diesen wurde schon
viel für die Kleinen und Kleinsten des Kinnerhus angeschafft. So ziert
ein neues Holzsegelschiff den Eingangsbereich des Kinnerhus, die
Außengruppe im Sportlerheim freute sich über gemütliche Sitzsäcke
und für die Knirpse gab es neue Schaumstoffpodeste. Auch das Thea-
terstück zu Weihnachten wurde vom Förderverein gesponsert. Sach-

spenden in Form von Werkzeugkoffern der Firma Vorwerk sind nun
ebenfalls Eigentum des Kinnerhus.

Für dieses Jahr plante der Verein im April einen Frühjahresputz auf
dem Außengelände. Dieser wurde bereits mit Hilfe des Hausmeisters
Peter von See und vieler kleiner und großer Hände erfolgreich umge-
setzt. Ziel des Vereins ist es in diesem Jahr (wieder), mehr Mitglieder
zu akquirieren, um so das Kinnerhus und damit die Kinder noch wei-
ter unterstützen zu können. Wenn Sie Interesse an der Arbeit des Ver-
eins haben und ihn aktiv oder passiv unterstützen wollen, erhalten Sie
Informationen und Aufnahmeanträge unter 
foerderverein.kinnerhus@gmx.de oder direkt im Kinnerhus.

Text und Foto: D. Klink, 1. Vorsitzender

�

�

�



Neues aus der Burg Bederkesa
Wer dieser Tage das Archäologische Museum in
der Burg Bederkesa besucht, wird feststellen, dass
in der Ausstellung Umbaumaßnahmen stattfinden.

Solche Veränderungen sind notwendig, um das Museum für Besucher
attraktiv zu halten und immer einmal wieder Neues präsentieren zu
können. Auch inhaltliche Anpassungen für bestimmte Zielgruppen ge-
hören zu diesem Prozess. So braucht das Museum einen stetigen Wan-
del, um als Lernort weiterhin wahrgenommen zu werden. 
Stück für Stück erfährt das Museum nun also einen neuen „Anstrich“,
der nicht nur bei der farblichen Neugestaltung der Vitrinenkörper spür-
bar wird. Nachdem bereits der Empfangstresen umgebaut worden ist,
wird derzeit an der Präsentation der steinzeitlichen Epochen bis zum
Mittelalter gearbeitet, die an die Stelle der bisherigen Ausstellung zum
Thema „Siedlungskammer Flögeln“ tritt.  
Einige der bisher gezeigten Funde verbleiben in der Ausstellung, wei-
tere Exponate aus der umfangreichen Sammlung ergänzen den be-
merkenswerten Fundreichtum des Cuxlandes. Besondere Installatio-
nen einiger Fundobjekte sollen die Bedeutung hervorheben. In vielen
der neugestalteten Vitrinen versteckt sich die eine oder andere Über-
raschung, die besonders jüngere Besucher zum Suchen animiert.   
Neben diesen  Arbeiten an der „Hardware“ sind auch andere Dinge in
der Planung, im Aufbau bzw. in der Umsetzung. Dazu gehört gemein-
sam mit der Burggesellschaft Bederkesa e.V. eine Erweiterung des Mu-
seumsshops. Darüber hinaus soll es Erlebnistage geben, ähnlich wie
am Internationalen Museumstag im Mai. Die Mitarbeiter des Museums
sammeln fortlaufend Ideen für solche Veranstaltungen. In Zu-
sammenarbeit mit der Kunstschule Bad Bederkesa (KUBE) und Schu-
len sollen Kinder wie Erwachsene die Möglichkeit bekommen, das Mu-
seum bzw. die Exponate einmal aus einem anderen Blickwinkel zu be-
trachten und die dort vorzufindende Formenvielfalt in anderen
Werkstoffen umzusetzen. Sonderausstellungen, die gerne auch einmal
über das Kernthema „Archäologie“ hinausgehen, sind bereits in Pla-
nung. 

Neu ist auch eine Museumsrallye für Kinder: Zusammen mit Ritter Ro-
land kann anhand von spannenden Fragen die Frühgeschichte des
heutigen Landkreises Cuxhaven erlebt werden. 
Vielleicht mag der eine oder andere Geestländer, der das Museum be-
reits kennt, dies zum Anlass nehmen, die Burg einmal wieder zu besu-
chen. Die Exponate brauchen sich nicht verstecken. Die bemerkens-
werte Vielfalt an Holzfunden von dem Gräberfeld an der Fallward aus
dem 4./5. Jahrhundert sind europaweit viel beachtet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Dass die Burgschänke seit Ende April 2019 geschlossen hat, ist sehr
schade und für das Museum wirklich ein Verlust. Wir würden uns sehr
freuen, wenn die Burg auch zukünftig wieder über eine Gastronomie
verfügt. Wenn Sie Interesse haben oder jemanden kennen, der zufäl-
lig ein Lokal in schöner Lage und nettem Ambiente sucht, melden Sie
sich jederzeit gerne beim Landkreis Cuxhaven oder im Museum.

Andreas Hüser
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Neugestaltung der Vitrineninhalte in der Burg Bederkesa
Foto: Museum Burg Bederkesa

Lions veranstalten 
Konzert-Highlight in Ringstedt
Einen Höhepunkt des Konzertsommers in Geestland gibt

es in diesem Jahr auf dem Hof Brinkmann in Ringstedt. Hier veran-
staltet der Lions Club Bederkesa am 9. und 10. August (jeweils ab 19
Uhr, Einlass und Begrüßung ab 18 Uhr) einen Konzertabend unter dem
Motto „Klassik im Kuhstall“. 

Auftreten werden die in Budapest geborene schweizerisch-ungarische
Sopranistin Szabina Schnöller sowie der aus Dortmund stammende
Tenor Mirko Roschkowski, der in der Region aus der Zeit seines Enga-
gements in Bremerhaven bekannt und in guter Erinnerung ist. Auch
in Ringstedt selbst ist er bereits bei ähnlichen Konzerten auf dem Hof
Brinkmann aufgetreten. 
Begleitet werden die Sänger von László Rusnak (Violine) und seinem
Sohn Adrian Rusnak (Klavier), der auch die künstlerische Leitung über-
nommen hat.

Die Beerster Lions werden – wie man es von ihren Activities gewohnt
ist – zur Begrüßung vor dem Konzert, in der Pause und im Anschluss
für das leibliche Wohl ihrer Gäste sorgen. Der Erlös der Veranstaltung
kommt wohltätigen Zwecken in der Region zugute. Die Besucher kön-
nen, indem sie die Musik, das einzigartige Ambiente des Brinkmann-
Hofes, und die Verköstigung genießen, auch noch etwas Gutes tun. Wo
gibt es das sonst noch in dieser Kombination.

Karten gibt es im Vorverkauf ab Anfang Juni für 26 Euro bei der Buch-
handlung Schließke sowie in den Zweigstellen der Weser-Elbe Spar-
kasse in Bad Bederkesa, Langen und Dorum und der Hauptstelle in Bre-
merhaven am Hauptbahnhof. Auch über die Mitglieder des Lions Clubs
und unter der Mailadresse lions-club-bederkesa@web.de können Sie
Karten erhalten.

Die Mitglieder des Lions Clubs Bederkesa freuen sich schon auf viele
musikbegeisterte Gäste.

Christian Ehlers

Italienisches

Eis-Café
VENEZIA

Mattenburger Straße 26–28
Bad Bederkesa · 27624 Geestland



Tischtennis Vereinsmeisterschaft
Auch in diesem Jahr fand am Karfreitag die Meisterschaft der Tisch-
tennis-Abteilung des TSV Bederkesa statt. Die zehn Teilnehmer/-innen
spielten ihren Meister in Einzel und Doppel im Modus „Jeder gegen 
Jeden“ aus. Das schöne Wetter und der Besuch von vielen Angehöri-
gen machten dieses Event wieder einmal zu einem tollen Erlebnis. 
Nach den sehr anstrengenden und spannenden 13 Spielen, die jeder
Beteiligte hinter sich bringen musste, gab es am Ende folgende 
Platzierungen. 
Im Einzel: 1. Platz - Frank Schmedes, 2. Platz - Sven Kretzer, 3. Platz - Ro-
bert Müller, 4. Platz - Frank Karnikowski. 
Im Doppel siegten Mohammad Mustafa Abdo und Frank Schmedes.
Der Tag wurde dann in gemütlicher und lustiger Runde beim ortsan-
sässigen Griechen abgerundet!

Text und Foto: Frank Schmedes

Seniorenaktivitäten
Die Damen und Herren der Seniorengruppe treffen sich
alle zwei Wochen immer dienstags: 11. Juni, 25. Juni, 

9. Juli usw. In der warmen Jahreszeit werden Radtouren durchgeführt,
in den kälteren Monaten werden Spielenachmittage veranstaltet. Au-
genblicklich betätigen sich in dieser Seniorengruppe bis zu zwölf Per-
sonen, die meistens auch Mitglieder im TSV Bederkesa sind.

Radtouren
Die Radfahrer/innen, auch Nichtmitglieder sind willkommen, treffen
sich um 15 Uhr auf dem Marktplatz bei der Marktfrau vor dem Rathaus.
Es können auch E-Bikes eingesetzt werden. Die Touren werden geplant
und sind zwischen 15 und 30 Kilometer lang. Die Gruppe bleibt bei ge-
mäßigter Geschwindigkeit immer zusammen und es wird Rücksicht
aufeinander genommen. Es kommt nicht auf das Tempo an, sondern
auf das gemeinsame Erfahren der wunderschönen Landschaft in und
um unseren Heimatort und die Gespräche untereinander. Pausen sind
eingeplant. Bei Dauerregen werden keine Radtouren durchgeführt.
Hier entscheidet Frau Ruth Lamprecht, die für diese Fahrradtouren ver-
antwortlich ist, ob die Fahrradtour ausfällt oder ein Spielenachmittag
stattfindet.

Spielenachmittage
Der Spielenachmittage finden dienstags von 15 Uhr bis 17 Uhr bei Kaf-
fee, Kuchen und guter Unterhaltung im Sportheim des TSV Bederke-
sa, Seminarstraße 10 in Bad Bederkesa, statt. Es sind Gesellschaftsspiele
vorhanden, es können aber auch eigene Spiele mitgebracht werden.
Die Herren warten auf Mitspieler, die Skat spielen können.

Weitere Unternehmungen
Im Sommer wird ein gemeinsamer Tagesausflug unternommen. Bei
Lust und Laune sowie genügender Beteiligung wird ein Boßelnach-
mittag im Beerster Kurpark eingelegt. Anschließend wird sich bei ei-
nem leckeren Eis für die gemeinsame Heimfahrt gestärkt. Der Grill-
abend im Sportheim des TSV Bederkesa darf in unserem jährlichen
Programm auf keinen Fall fehlen. Mit einem Grünkohlessen wird die
Winterzeit eingeläutet. Mit einem gemeinsamen Adventskaffee und
unserer traditionellen Weihnachtsfeier beginnen die Vorbereitungen
auf die Festtage.

Wir würden uns freuen, wenn wir viele neue Radfahrer/-innen
und/oder Mitspieler/-innen ansprechen konnten und in unserer Grup-
pe begrüßen könnten. 
Kontakt: Frau Heide Thomsen-Wetzel, Tel. 04745-6589.

Jörn Baecker
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Vertreter der Vereine beim Frühshoppen
Am 28. April trafen sich Vertreter der Beerster Vereine zu einem Früh-
schoppen im Sportlerheim des TSV Bederkesa. Sie folgten einer Einla-
dung der beiden neuen Vorsitzenden, die sich vorstellen und mit den
anderen Vereinen gemeinsame Interessen und Kooperationsbedarf
identifizieren wollten. So wurde hier schnell klar, dass nicht nur der TSV
im Jahr 2021 sein 125. Jubiläum feiern wird, sondern auch der Ver-
schönerungsverein und die Bahnstrecke Bremerhaven-Bederkesa.
Die Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr Bederkesa, des Gewerbever-
eins, der Museumsbahn, des Schützenvereins, des Verschönerungs-
vereins, des Yacht-Clubs und des TSV waren sich darüber einig, dass
ein solches Treffen der Vereine in Bad Bederkesa überfällig war und
bald wiederholt werden sollte. Sie hoffen, dann auch die Vereine be-
grüßen zu können, die nicht teilgenommen oder in der Einladung ver-
gessen wurden. UST

Salon   Bad Bederkesa   An der Burg 2   27624 Geestland   fon 04745-6571

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich an für unser 
beliebtes Dielenfrühstück

30.06. + 22.09.19 
27.10. + 17.11.19 

von 9.30-12.00 Uhr
reichhaltiges Frühstücksbuffet

für 14,90 Euro pro Person

Anzeigen- u. 
redaktionsschluss 

für die Ausgabe Juli: 

04.06.2019
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Faustball
Zu den diesjährigen Deutschen Meisterschaften in  Diez/
Limburg hatte sich die Mannschaft des SV Ruschwedel/

TSV Bederkesa der Ü 55 Faustballer als Norddeutscher Meister quali-
fiziert.

Nach einer erfolgreichen Vorrunde, die als Gruppenzweiter beendet
wurde, folgte das Qualifikationsspiel um die Endrunde gegen den Aus-
richter Wasenbach. In einem sehr spannenden Spiel über drei Sätze
konnte die Mannschaft den Einzug in das Halbfinale sicherstellen und
traf dort auf Bayer 04 Leverkusen, die man auf den Norddeutschen 
Meis  terschaften noch klar hinter sich gelassen hatte. Dies konnte leider
nicht wiederholt werden. Leverkusen war hellwach und gewann klar in
zwei Sätzen. Im Spiel um Platz drei gegen Elsenfeld kam die Mannschaft
leider nicht wieder in Schwung und musste sich mit dem vierten Platz
begnügen, nachdem man mit 11:8 und 11:7 verloren hatte.

In der Sommersaison wird man dann wieder unter den Farben des 
TSV Bederkesa antreten und versuchen, den fünften Platz vom letzten
Sommer mindestens zu verteidigen.

UST

Geehrtenkaffee
Der TSV Bederkesa hatte wie jedes Jahr wieder zum traditionsreichen
Treffen der Ehrenmitglieder und Geehrten geladen. Knapp 20 Mitglie-
der waren dem Ruf zur Kaffeetafel ins Vereinsheim des TSV am 27. März
gefolgt. Eines war positiv neu: Erstmals konnte wieder ein 1. und 2. Vor-
sitzender begrüßt werden. Dr. Jörn Baecker (1.) und Uwe Stürmer (2.)
stellten sich den Anwesenden vor und gaben eine kleine Vorschau auf
ihre Ziele und Vorhaben des Vorstandes. 
Es war wieder ein sehr schöner Nachmittag, an dem Sportfreundinnen
und Sportfreunde in lockerer Runde plaudern, lachen und in Erinne-
rungen schwelgen konnten, wobei ein kleiner Fundus an alten Fotos
nicht ganz unbeteiligt war. So verging der Nachmittag wie im Fluge
und am Ende verließen alle gut gelaunt das Vereinsheim. Zum Schluss
gilt mein Dank allen Beteiligten, die zum Gelingen der Kaffeetafel
durch Anwesenheit, Unterstützung und die leckeren Kuchenspenden
beigetragen haben. Euch allen ein herzliches Dankeschön!

Elvira Weihe-Gortzitza

Trendsport
Trendsport ist eine Bezeichnung für neue Sportarten, die sich von tra-
ditionellen Sportarten abgrenzen lassen und nicht als Breitensport ein-
zuordnen sind. Eine exakte Definition dieses Begriffs gibt es nicht, eine
begriffliche Abgrenzung zu Funsport und Extremsport ist schwierig.

Jugendliche zwischen dem 9. und 16. Lebensjahr sind in unserer Grup-
pe Trendsport aktiv. Gleichgewichtsübungen stehen im Vordergrund.
Sie werden ausgeübt auf sehr ausgefallenen Sportgeräten, wie z.B.:
elektrischen Rollschuhen, elektrischen Skateboards, Einrädern, auf gro-
ßen Zirkuskugeln usw. Aber auch spezielle Springübungen und
Sprungtechniken werden eingeübt. 
Mit großer Freude kann beobachtet werden, wie freundlich und hilfs-
bereit unterschiedliche Altersgruppen aber auch Angehörige ver-
schiedener Nationen mit- und untereinander sowie mit dem Trainer
umgehen.

Auch Erwachsene können diese Sportart erlernen und ausführen.
Wir würden uns freuen, wenn wir schon bald neue Teilnehmer, egal,
ob jung oder älter, in unserer Trendsportgruppe begrüßen können!
Ort: Bad Bederkesa, Seminarstraße 10
Tag und Uhrzeit: Donnerstag von 16 bis 17 Uhr
Leitung: Kurt Froese, Tel. 0471-804162, kurt.froese@web.de

Kurt Froese

Andreas Haye
Rasen mähen · Kanten schneiden · Vertikutieren
Düngen nach Bedarf · Baumschnittarbeiten 
Beete Unkraut jäten · Hecken u. Büsche schneiden
Abfuhr von Gartenabfall u.a. 

... weiteres bei Kontakt
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Die Sängerinnen und Sänger der Chorvereinigung Bremerhaven e. V.
freuen sich, am 22. Juni ab 18 Uhr in der St. Jakobi-Kirche in Bad Be-
derkesa unter der Leitung von Olga Bilenko und mit Begleitung von
Ilia Bilenko unter den Titel „Entrée Concordia“ einen bunten Strauß an-
spruchsvoller und abwechslungsreicher Chormusik zu präsentieren. So
singt der Frauenchor „Du, du, liegst mir im Herzen“ und „Wie kann ich
froh und glücklich sein?“ (Mendelssohn) sowie ein Potpourri aus dem
Musical Mary Poppins; vom Männerchor werden „An die Musik“ (Franz
Schubert), die „Capri Fischer” und „Ade Ade” von Santiano zu hören sein.
Alle Sängerinnen und Sänger stimmen gemeinsam „Entrée Concordia“,
„Geh mit Gottes Segen“ und „Jazz Kyrie“, das gesungene Kyrie Eleison
im Bossa Nova Rhythmus, an.

„Entrée Concordia “
Konzert mit der Chorvereinigung Bremerhaven e. V. in der St. Jakobi-Kirche 

Als Gast konnte Iris Wemme (Mitglied des Ensembles des Stadtthea-
ters Bremerhaven) gewonnen werden, die als Solistin auftritt und zu-
dem gemeinsam mit dem Frauenchor das „Lied mit Chor“ und das
„Finale – Chor der Elfen“ aus dem Sommernachtstraum von Mendels-
sohn Bartholdy singt. 

Die Chorvereinigung ist mit rund 80 aktiven Sängerinnen und Sängern
einer der größten Chöre in Bremerhaven und besteht aus einem Frau-
en- und einem Männerchor, die auch als gemischter Chor auftreten.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Text: Maike Ferranti
Foto: Norbert Otto 
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Beerster Konfirmanden pflanzen 
an der Kirche

Im Herbst 2018 trafen sich Britta Thomsen vom Verschönerungsaus-
schuss des Verschönerungsvereins und Pastor Dirk Glanert vor der Kir-
che und wurden sich schnell darüber einig, dass die Mauernischen auf
der Südseite der Kirche eine Verbesserung erfahren könnten. Es sollte
eine blütenreiche Bepflanzung erfolgen, die für die Bienen und ande-
ren Insekten Nahrung bie-
tet. Herr Glanert schlug vor,
diese Aktion zusammen mit
den Konfirmanden durch-
zuführen und dabei eine
Unterrichtsstunde zu op-
fern.

Am 4. April fand sich also
die erste Gruppe Konfir-
manden zum letzten Konfir-
mationsunterricht vor der
Konfirmation bei der Kirche
ein. Aber anstatt Unterricht
wurde zusammen mit dem
Verschönerungsverein der
Startschuss zu einer insek-
tenfreundlichen Bepflan-
zung an der Kirche gegeben.
Der Verschönerungsverein
und die Stadt Geestland
hatten sich die Kosten für
die Pflanzen geteilt und der Bauhof stellte noch etwas Mutterboden
bereit. Nach einer kurzen Begrüßung wurden die notwendigen Gar-
tengerätschaften aus den Fahrzeugen der Eltern herausgekramt. Die
verwaisten Beete in den Mauernischen der Kirche wurden vom Un-
kraut befreit und aufgelockert. Anschließend wurden viele Blühpflan-
zen, wie Schmetterlingsstrauch, Rose, Katzenminze, Lavendel, Aster,
Glockenblume und viele weitere in die vorbereiteten Beete platziert
und von den Konfirmanden eingepflanzt. Gegen 18 Uhr waren die 
Arbeiten im Großen und Ganzen erfolgreich erledigt. 

Auch der Kirchenvorstand unterstützte die Aktion tatkräftig und ließ
es sich nicht nehmen, die neu angepflanzten Beete mit einer Mähkante
einzufassen und mit Rindenmulch abzudecken. Der Küster übernahm
das Wässern und die weitere Pflege. Die restlichen Pflanzen wurden in
den folgenden Tagen von den Aktivisten des Verschönerungsaus-
schusses in die Beete gepflanzt. Nun hoffen alle auf ein gutes An-
wachsen und ein blütenreiches Erscheinungsbild. Die Konfirmanden
waren gut bei der Sache und hatten sehr viel Spaß.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Beteiligten, angefangen bei
Herrn Pastor Glanert, der die Zeit des Konfirmandenunterrichts zur Ver-
fügung stellte und auch selbst tatkräftig mit anfasste, über die fleißi-
gen Konfirmanden bis hin zum Kirchenvorstand und zum Küster, die
für einen gelungenen Abschluss der Arbeiten durch die Einfassung der
Beete und das Wässern gesorgt haben.

B. Thomsen

Flögeln | 27624 Geestland | Telefon: 04745 1606
info@landgasthof-seebeck.de |  www.landgasthof-seebeck.de

täglich bei uns:
frischer Spargel, frische Krabben 

& der neue Matjes – lecker zubereitet!
BBQ bei Seebeck

Donnerstags, 11. und 18. Juli, 29. August
und am Freitag 23. August – jeweils ab 18.00 Uhr

sowie am 28. Juli ab 11. 00 Uhr 
Frühschoppen mit Livemusik 

(bei jedem Wetter)
Viele Leckereien von Grill und Smoker, Flammlachs, Salatbar, 

frische Brote und diverse Saucen
€ 28,50 pro Person
Wir bitten um Reservierung 

Gerne sind wir persönlich für Sie da oder senden Ihnen unsere Angebote.
Ihre Familie Claus Seebeck

Flohmarktfreunde aufgepasst!
Hofflohmarkt auf dem Eichenhof
Am 8. Juni findet auf dem Eichenhof in Bad Bederkesa ein Hoffloh-
markt statt. Der Flohmarkt ist von 10-16 Uhr geöffnet. Wer einen Stand
aufbauen möchte, darf dieses gerne kostenlos ab 8 Uhr tun. Eine vor-
herige Anmeldung ist erforderlich. Standanmeldungen bitte telefo-
nisch unter 04745-9113870 oder per Nachricht unter 0176-97695613.

W.H.

Spirituelles Dienstagsgespräch 
Das letzte spirituelle Dienstagsgespräch vor der Sommerpause findet
am 11. Juni um 20 Uhr in der Moortherme in Bad Bederkesa statt. Das
Thema: „Stolpersteine auf meinem Lebensweg“ ist sicher den meisten
Menschen schon in der einen oder anderen Weise begegnet. Verlust
des Arbeitsplatzes, Änderung In der Partnerbeziehung oder auch das
Gefühl im Leben benachteiligt zu sein. Vielfältig können sich solche
Stolpersteine zeigen. Aber sie befinden sich nicht zufällig auf unserem
Lebensweg. Wenn wir wachsam sind, können sie uns eine Hilfe sein,
denn sie wollen uns auf etwas hinweisen.
Zu diesem kostenlosen Abend laden Brigitte Keuler und Ulrich Knitter
(04745-781958) alle Interessierten herzlich ein.

U.K.



26 Geestland-Rundschau 6/19

Ortssäuberung 
Organisiert vom Ortsbürgermeister Bernd Krüger, fand Ende April in
Debstedt die diesjährige Ortssäuberung statt. Bei angenehmem Wet-
ter trafen sich die freiwilligen Helfer gegen halb zehn am Marktplatz.
Nach der Einteilung der Routen verteilten sich die Helfer auf die vier
Trecker, die für die Aktion bereit standen. 

Wie auch in den letzten Jahren bekamen die Debstedter prominente
Unterstützung durch Geestlands bekanntesten Müllsammler und Um-
weltpionier Harry Wallis. Außerdem war die Jugend der Freiwilligen
Feuerwehr Debstedt mit vielen Müllsammlern vertreten. 

Drei Stunden waren die Gruppen rund um Debstedt im Einsatz und
sammelten dabei allerhand Unrat ein. Verpackungen von großen Fast-
food Ketten, Coffee to Go-Becher, Bierflaschen und Verpackungsmate-

Debstedt

rial waren die häufigsten „Fundstücke“. Insgesamt war die Müllmenge
dieses Jahr aber etwas geringer als in den letzten Jahren. 
Absolut unverständlich bleibt aber weiterhin die Praxis einiger Hun-
debesitzer, die Hinterlassenschaft ihres Hundes zwar mit Hundetüten
einzusammeln, diese aber dann in den Graben oder Wegeseitenraum
zu werfen. Zu den Besonderheiten zählten in diesem Jahr: ein Staub-
sauger und etwa 20 große Kunststoffpaneele von jeweils 10 kg. 

Am Ende war der am Sportplatz bereitgestellte Muldencontainer gut
gefüllt. Mit einem guten Gefühl konnten sich die Helfer auf dem Sport-
platz bei Gegrilltem, Pommes und Getränken anschließend stärken.
Bernd Krüger bedankte sich bei allen freiwilligen Helfern für die er-
folgreiche Aktion und würde sich auch im nächsten Jahr wieder über
eine rege Beteiligung der Dorfbewohner freuen.

Severin Trautmann

Ankeloher Hof

Öffnungszeiten:  
Fr. 17-22 Uhr / Sa. 15-22 Uhr / So. 11-20 Uhr

Am Brink 16 · 27624 Geestland-Ankelohe · Tel. 0 47 45-1319 · www.ankeloher-hof.de

Sportkneipe – Saalbetrieb – Clubzimmer
mit Fremdenzimmer und kleiner Speisekarte

Bei Gruppen ab 10 Personen stellen wir Ihnen gern Ihr Menü nach Ihren Wünschen 
zusammen (auf Vorbestellung)

Save the Date!
Pfingstshoppen im Ankeloher Hof

Pfingstsonntag, 09. Juni 2019 
Mit Frühstück ab 6.00 Uhr

Und Grillfest!

Anzeigen- u. Redaktionsschluss 

für die Ausgabe Juli: 04.06.2019
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Der TSV Flögeln lud alle erfolgreichen Teilnehmer zur Ver-
leihung der Sportabzeichen 2018 und zum Grillen ein. 40

Sportabzeichen wurden in der Feierstunde vom Vorsitzenden Denis
Janz und der Sportwartin Dörte Weihe im Sporthaus überreicht. 
Die Sportwartin ließ das letzte Jahr Revue passieren. Die Zahl der Teil-
nehmer, die alle erforderlichen Leistungen geschafft haben, ist in et-
wa zum Vorjahr gleich geblieben. Von den erfolgreichen Teilnehmern
erhielten 5 Jugendliche und 5 Erwachsene erstmalig das Sportabzei-
chen. Die Voraussetzungen für das Familiensportabzeichen erfüllten
im letzten Jahr fünf Familien. Die Sportwartin berichtete weiter, dass
der TSV in Zusammenarbeit mit dem Kindergarten „Flögelner Strolche”
im Jahr 2018 auch wieder das Mini-Sportabzeichen abgenommen hat.
Abschließend bedankte sie sich bei den Sportlern für das rege Inter-
esse und bei den Prüfungsabnehmern, die in der Zeit von Mai bis Sep-
tember jeden Montag auf dem Sportplatz die Abnahme ermöglicht
haben. 

TSV Flögeln überreicht Sportabzeichen

Für ihre Leistungen im Jahr 2018 wurden folgende Teilnehmer mit
dem Deutschen Sportabzeichen ausgezeichnet (in Klammern die An-
zahl der abgelegten Sportabzeichen insgesamt): Jugendliche: Zoe Al-
lenstein (1), Lea Apholz (1), Arne Butt (5), Marieke Butt (5), Torge Fitter
(5), Amelie Janz (5), Pepe Janz (6), Melina Kück (5), Tjark Lohmann (2),
Liv Maria Nolting (2), Tilda Stelling (1), Emma Wöhlke (1), Enya Wöhlke (1)
Erwachsene: Petra Apholz (1), Silke Butt (1), Cataya de Queljoe (2), Iris
Dücker (1), Sandra Fitter (6), Kirsten Kück-Rix (6), Mareike Nolting (1),
Wiebke Waitz (11), Dörte Weihe (11), Janine Weihe (6), Janette Weihe
(7), Marc Burmeister (1), Marco Butt (7), Thorsten Faßhauer (7), Harald
Fitter (3), Sven Golembiewski (2), Hans-Jürgen Hein (11), Gerhard Hul-
jus (11), Denis Janz (8), Frank Kück (8), Jens Rademacher (2), Stefan
Schoof (4), Udo Schwan (11), Sven Steffens (6), Jan Waitz (10), Manuel
Wist (13), Matthias Wöhlke (3). Familiensportabzeichen: Familien Butt,
Fitter, Janz, Kück und Weihe. WJ

Flögeln

Denis Janz (l. v.) und Dörte Weihe (h. r.) nach der Übergabe der Sportabzeichen mit den erfolgreichen 40 Teilnehmern

seit 1805
Inh. Claus Bensen

Achtung! 
Wir grillen weiterhin jeden Mittwoch

Vom 05.06.-28.08.2019 jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

Rauf auf’s Fahrrad und los zu Bensen!
(bei schlechtem Wetter bitte vorher anrufen)

Bobath-Therapie und Psychomotorik
für Kinder

Birgit Weidner
Physiotherapeutin

Zum Rosengarten 3 · 27607 Geestland-Langen

Tel. 04743-77 91

Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-80 75
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Dartsport beim TSV Flögeln
Seit 2016 bietet der TSV Flögeln Steeldart als Turnier- und
Mannschaftssport an und ist auf der Suche nach neuen
Spielern.

Dabei spielt es keine Rolle, ob Anfänger oder Könner, wir wollen vom
TSV Flögeln jedem die Möglichkeit geben, bei den jetzigen 9 „Dartern“
vorbeizuschauen. Steeldart ist ein Präzisionssport, bei dem mit Pfeilen
(Darts) auf traditionelle Steeldartscheiben geworfen wird. Kai Sahl-
mann: „Die Spielvariante ‘501 Double Out’ ist hierbei die Grundlage für
Turnierspiele. Jeder Spieler hat 501 Punkte. Die Spieler werfen ab-
wechselnd ihre drei Darts auf die Scheibe und die vom Spieler er-
reichten Punkte werden von den 501 Punkten abgezogen und wer
zuerst genau null Punkte erreicht, hat gewonnen. Zum Beenden des
Spiels muss ein Double-Feld getroffen werden.”

Das besondere am Dartsport ist, dass jeder ihn betreiben kann, ob jung
oder alt, Frau oder Mann, Mensch mit und ohne Beeinträchtigung, 
keiner wird ausgeschlossen, alle spielen gemeinsam! Das Verletzungs-
risiko ist äußerst gering und es gibt keine gesundheitlichen Spätfolgen.

Die Trainingszeiten sind derzeit jeden Donnerstag ab 18:30 Uhr im
Sporthaus des TSV Flögeln. Angeboten werden als Boardanlage zur-
zeit 4 professionelle Dartboards, passende Ochés (Abwurflinie) und
Scoreboards.

Zusätzlich zum Trainingstag (donnerstags) gibt es eine vereinsinterne
Meisterschaft, die aus 8-10 Turnieren besteht. Die ist derzeit aus-
schließlich für Vereinsmitglieder gedacht, aber in Planung ist ein Kenn-
lernturnier für alle interessierten Dartspieler. Danach sind auch weite-
re Turniere für die Öffentlichkeit geplant.

Wichtig für den Verein ist, dass jeder Interessent auch ohne eigene
Darts zu den angegebenen Trainingszeiten gerne besuchsweise kom-
men kann, der TSV Flögeln hat immer ausreichend Leihmaterial (Darts,
Schäfte, Flights) für Euch da. Ziel der Dartabteilung ist es, möglichst
auch mittelfristig eine Dartmannschaft zu melden für einen Ligaspiel-
betrieb. 

Kontakt: Kai Sahlmann, Tel. 0151 - 11 08 08 76, auch per WhatsApp,
tsv-floegeln@web.de, Sporthaus TSV Flögeln, Möhlenpad 5

WJ

Schmunzelecke
Ein Mann kommt in den Himmel. Er kommt 
an einem Baum vorbei, an dem lauter Glöckchen 
hängen. Die bimmeln so fröhlich vor sich hin.
„Petrus, wozu ist dieser Baum?“
„Das ist ein Lügenbaum. Jedes Mal, wenn 
auf der Erde ein Mensch lügt, klingelt ein 
Glöckchen.“
„Ach so.“
Der Mann bleibt noch eine Weile stehen, auf ein-
mal fällt mit einem lauten Geschäpper der ganze
Baum um.
„Petrus, was ist denn nun passiert?“
„Tja, Bundestagssitzung!“
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Den „Golf-Verbraucher“ 
im Visier

Golf Gut Hainmühlen bedarfsgerecht in der Offensive
„Wer Golf spielt, sucht nicht das schnelle Muskeltraining an Indoor-Ma-
schinen, sondern will die sportliche Anstrengung ganzheitlich ge-
sundheitsfördernd in weitläufiger Landschaft wie einen Kurzurlaub ge-
nießen – und das zu tragbaren, fairen Preisen“, bringt Reiner Schuma-
cher, Vorsitzender des Golfclubs Gut Hainmühlen, die Zielrichtung
seines Sportclubs auf den Punkt und er ergänzt: „Wir haben deshalb in
den letzten Jahren unser Beitragssystem neu justiert, die Angebote für
Einsteiger und fertige Golfer noch attraktiver gemacht, das Übungs-
gelände noch bedarfsgerechter gestaltet und mit  aktueller Analyse-
Technik ausgestattet, und auf unseren 18 Bahnen viele Verbesserun-
gen vorgenommen.“ Selbstbewusst lächelnd bringt es die Golfmana-
gerin der Hainmühlener Golfanlage auf den Punkt: „Das Ergebnis ist,
dass wir im internationalen Zertifizierungs-Ranking zu den Spitzen-
Golfanlagen gehören und wir zusätzlich mit der Klassifizierung „Golf
&Natur in Gold“ des Deutschen Golfverbandes für umweltschonende
Landschaftspflege ausgezeichnet wurden.“

Wer wissen möchte, was sich der Club selbst unter „sportlichem Kurz-
urlaub“ zu fairen Preisen in Hainmühlen vorstellt, stöbert am besten
selbst auf der gut sortierten Homepage, www.golf-hainmuehlen.de.
Dort gibt es unter Stichwort „Einsteiger“ auch ein Video zum Golfspiel
in Hainmühlen. „Kurzurlaub macht man nicht in der Nachbarschaft an
der nächsten Straßenecke, sondern nimmt gern ein paar Autokilome-
ter in Kauf, um Abstand vom Alltag zu bekommen“, lächelt Sandra
Lampe entspannt und freut sich über die Zuwachsraten bei der Mit-
gliederentwicklung. Sie lagen in den letzten vier Jahren deutlich über
denen des Deutschen Golfverbandes. Derzeit gilt noch ein besonde-
res Angebot, nämlich die auf ein Jahr begrenzte Einsteiger-Mitglied-
schaft einschließlich DGV-Ausweis für 48 Euro monatlich. Wer zunächst
nur unverbindlich Golf schnuppern und ausprobieren möchte, kann
dies unter professioneller Anleitung für 19 € nach telefonischer An-
meldung tun. Man kann aber auch einfach die Atmosphäre bei einer
Tasse Kaffee mit Kuchen auf der Terrasse der öffentlich zugänglichen
Clubgastronomie „Froschkönig“ genießen mit Blick auf den weitläufi-
gen Golflandschaftspark und den Golfsport in der Praxis.

„Golf macht einfach Spaß“, strahlt Sandra Lampe, die Clubmanagerin
und zitiert Helmut Böhmer, den Manager der Golfakademie Paderborn,
eines der angesehensten Lehr- und Forschungsinstitute für das Golf-
spiel in Europa: Golf ist eine ideale Sportart, um das Zusammenspiel
von Beweglichkeit, Ausdauer und Konzentrationsfähigkeit ohne ge-
sundheitliche Schädigungen optimal zu erhalten und zu verbessern!

W.B.

Verein der Freunde der 
Wassermühle zu Hainmühlen e.V.
Im schönen, sonnigen Monat Juni möchten wir auf den tra-

ditionellen „Mühlentag“ hinweisen. Hierzu laden wir wie jedes Jahr zu
Pfingstmontag von 10 bis 18 Uhr in die Wassermühle ein. An diesem
Tag gibt es ab 10 Uhr leckeres Essen vom Grill, erfrischende Getränke
und ab 13 Uhr Kaffee und selbstgebackene Torten und Kuchen.

Es ist eine gute Gelegenheit, die schöne Mühle ohne Anmeldung zu
besichtigen und im hübschen Mühlengrund zu verweilen. Wir würden
uns über regen Besuch zu unserer Veranstaltung sehr freuen.

S.A.

Hainmühlen

Holßel

Männerklönrunde
Seit 5 Jahren gibt es die Männerklönrunde der evangelisch-reformier-
ten Kirchengemeinde Holßel.
Dieses Mal hatten die beiden Initiatoren, Alfred Stehn und Willi Scha-
de, den ehemaligen Schulleiter Günther Thielking eingeladen. Als
Schiedsrichterobmann war er viel unterwegs und berichtete in einem
sehr lebendigen Lichtbildervortrag über seinen Besuch im Tigerstaat
Singapur, seinem Ausflug in das Unesco-Welterbe Malakka und über
einen mehrtägigen Aufenthalt auf der Südseeinsel Borneo. Pastor Mat-
thias Wulff hielt dazu eine kleine Andacht.

Alfred Stehn



30 Geestland-Rundschau 6/19

Imsum Köhlen

Köhlener Fans zur Bingo-Lotterie 
beim NDR

Wir spielen ja immer gerne Bingo. Jeden Sonntag um 17 Uhr verfol-
gen wir BINGO im NDR-Fernsehen.

Und nun waren wir echt im Studio. 24 Bingo-Fans hatten sich auf den
Weg nach Hannover gemacht. Zum Empfang gab es dort Kaffee und
Kuchen und einen Smalltalk mit dem Moderator Michael Thürnau.
Als besonderes Highlight hatten wir uns mit Special Outfit sehr gut
vorbereitet. Wir hatten viel Spaß und saßen auf Plätzen in der ersten
Reihe.

Marion ut Köhlen

Rabauken Camp von St. Pauli

22. bis 26. Juli in Köhlen: Feldspieler/Mädchen/Power und
TorhüterCamp. Buchen unter St.Pauli-Rabaukenschule-FC

Geestland usw. Kosten 159 € für 5 Tage Fußball kicken und viel Spaß.

Marion ut Köhlen, Tel. 0171 5337562

B
ehandlung aller Störungsgebiete! Natürlich auch Haus

be
su

ch
e

Logopädische Praxis
Meike Hinck

Bad Bederkesa · Seebeckstr. 9
27624 Geestland · Tel: 04745-783855

www.logopaediepraxis-bad-bederkesa.de

Chinesische Weisheit

..
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Kührstedt

Krempel

Frühjahrsschießen im 
Krempeler Schützenverein
Altmeister Werner Knett sorgte für die Überraschung beim Frühjahrs-
schießen. Nach mehreren Durchgängen gelang ihm der „Goldene
Schuss“. Er brachte den Rumpf des Vogels zu Fall und ist neuer Früh-
jahrskönig. Vizekönig wurde Christian Baden.
„Die Entscheidung, diese Veranstaltung auf einen Sonntagnachmittag
zu legen, wurde von den aktiven Schützen und Gästen gut angenom-
men“, so der Vorsitzende Volker Steinmann. Erfreut war er über die gu-
te Beteiligung der jugendlichen Schützen. 
Gewinn Herren: 1. Bernd Stürcken, 2. Jens Steinmann, 3. Johann Hin-
rich Peters. Gewinn Damen: 1. Irmgard Lohse, 2. Janine Baden-Peters, 3.
Stefanie Hüselitz. Glücksscheibe Jugend: 1. Jara Kruse, 2. Lucas Kipp, 3.
Emelie Waackhusen. Laser: 1. Lara Hüselitz, 2. Matthis Kipp, 3. Paul Rüm-
per. Hülsenschießen: 1. Emelie Waackhusen, 2. Lea Rümper, 3. Florian
Steinmann.

Egon Schmiedt

„Rundherum und wild vergnügt”
Entsprechend dem Motto der Veranstaltung tanzten und sprangen die
Kita-Kids aus Kührstedt, Köhlen und Ringstedt am 26. März durch die
Kührstedter Turnhalle.
Sie hatten sich dort mit dem Musikpädagogen und Liedermacher Mat-
thias Meyer-Göllner verabredet. Musikalisch ließ er die Kinder mit der
Wasserachterbahn fahren, mit dem Drachenei spielen, ließ Muscheln
hüpfen und lud zum Waldspaziergang ein. Dieses Mitmachkonzert hat
allen sehr viel Spaß gemacht.

Das Kita-Team Kührstedt

Tanzen mit Glücksgarantie

Im Alten Postweg West 9, einem ehemaligen Lebensmittelgeschäft,
wird seit 6 Jahren getanzt: Vom Kindergartenalter bis zu den Senioren
gibt es verschiedene Kurse für jeden Geschmack und Anspruch. Line
Dance und Paartanz sind die Schwerpunkte des gemeinnützigen Ver-
eins GTC Blau-Gold Phoenix e.V., dem die Förderung des Breitensports
am Herzen liegt. Für günstige Beiträge lernt man hier alle Tänze des
Welttanzprogramms – und das auf besonders herzliche, auf das Kön-
nen der Teilnehmenden abgestimmte Weise. Statt starrer, zeitlich be-
grenzter Kursprogramme wird hier Wert gelegt auf Abwechslung und
vor allem Freude am Tanzen! Ein Einstieg in einen Kurs der Wahl ist je-
derzeit möglich; die Vorstandsmitglieder sind unkompliziert und per-
sönlich ansprechbar. Das Kursprogramm und alle weiteren wichtigen
Informationen finden Sie auf der Homepage des Vereins: 
www.blau-gold-phoenix-langen.de. 
Herzlich willkommen! Tanzen Sie mit! Anita Tobias

Langen

Bei uns in 
gemütlicher Atmosphäre 

qualitativ hochwertige 
Mittagessen ab 9,00 € 

und Abendessen ab 12,50 €
Fisch & Feines
Inhaberin: Victoria Schulz

Ohldorpsweg 1f, 27607 Geestland-Langen · Tel. 04743 - 3 44 55 55
info@restaurant-sealand.de · www.restaurant-sealand.de

NEUENWALDE | SÜDERFELD 7
27607 GEESTLAND

TEL. +49 (0) 4707 7208195 | FAX +49 (0) 4707 7208199
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Meckelstedt

Feldmarkreinigung in Meckelstedt
Die Jagdpächter des gemeinschaftlichen Reviers Meckelstedt hatten
zur Feldmarkreinigung eingeladen. Reviersprecher Onno Hansmann
konnte am ehemaligen Genossenschaftsschuppen mehrere Jagd-
pächter, einige Erwachsene und zwölf Kinder begrüßen. Nach der Ein-
teilung wurden die Feldmark und die angrenzenden Seiten der Lan-

desstraßen von Müll befreit. Zur Freude der Sammler wurde festgestellt,
dass eine große Feldmarkverunreinigung ausgeblieben ist. Darüber war
man froh gestimmt. Nach erfolgreicher Tätigkeit gab es auf dem Hof
der Familie Hansmann einen Umtrunk und gegrillte Leckereien. 

Fabian Stemmermann

Anzeigen- u. Redaktionsschluss für die Ausgabe Juli: 04. Juni ‘19

Die Sammler nach der erfolgreichen Arbeit
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Der Osterfeuer-Koloss
Das größte Osterfeuer, das es in Ringstedt seit Jahrzehnten zu sehen
gab, wurde am Samstag vor Ostern, pünktlich um 20 Uhr, von Mitglie-
dern der Freiwilligen Feuerwehr entzündet. 

Etwa 300 Gäste schauten sich das faszinierende Schauspiel aus Feuer,
Rauch und Hitze aus sicherer Entfernung an. Viele von ihnen waren be-
reits um 19 Uhr gekommen, um sich vom Gastro-Team der Feuerwehr,
neun Leute am Ausschank sowie sieben Kräfte am Grill, eine Stärkung
für den Abend bereiten zu lassen. Dabei ragte vor den Zuschauern der
etwa acht Meter hohe und 20 Meter breite „Koloss“ aus Buschwerk in
die Höhe. Da Ostern spät ins Jahr fiel, hatte sich viel Buschwerk ange-
sammelt. Durch die Kameraden der FFW wurde sichergestellt, dass an
den bestimmten Anfuhrtagen kein Abfall, Stammholz und Wurzelwerk
gebracht wurde. 

Umgeschichtet wurde das Brandgut, d. h. der Busch, am Samstag vor
Ostern mit einem Teleskoplader. Da der Busch sehr trocken war, 
wurde das Buschwerk am Samstag noch mit 1000 Litern Wasser be-
feuchtet, um sicherzustellen, dass es kontrolliert abbrennt. Und das tat
es dann auch. 

Es war trocken und fast windstill, als sich die Flammen des mächtigen
Feuers scharf gegen den noch blauen Himmel abzeichneten. Das Pu-
blikum, das gebannt auf das Osterfeuer blickte, wich doch lieber ein
paar Meter vor der enormen Hitze zurück. So spektakulär das Feuer be-
gonnen hatte, so unspektakulär sank der „Feuer-Koloss“ im Laufe der
Stunden in sich zusammen.

Irene Meyer

Neuenwalde Ringestedt

Der Mensch im Mittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.

Mobile Fu,pflege
D+rte Mangels

27624 Geestland-Gro,enhain
Tel. 04765/83 0889

Handy 0162/6760921
Termine nach telef. Vereinbarung

-- nnuurr HHaauussbbeessuucchhee --
ehem. Samtgemeinde Bederkesa
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Sievern

Oma und Opa-Frühstück in der Kita
In der Kindertagesstätte Sievern fand am 12. April ein ganz
besonderes Ereignis statt: Alle Großeltern wurden zum
„Oma und Opa-Frühstück“ in die Kita eingeladen. Schon

Wochen vorher gab es in der Kita viel von der Vorfreude zu spüren,
Thema Nummer eins war „meine Oma und mein Opa kommen bald
zum Frühstück in die Kita“.
Zahlreiche Großeltern, teilweise vertreten von Onkel und Tante, folg-
ten mit großer Begeisterung der Einladung der Kinder aus der Krippe
und dem Kindergarten. Gemeinsam wurde von allen drei Gruppen zur
Begrüßung eine kleine Vorführung mit Liedern, Tänzen und Finger-
spielen aufgeführt. 
Anschließend hatten unsere Gäste Zeit und Gelegenheit für ein ge-
meinsames Frühstück mit den Kindern und dem Team oder sie nah-
men verschiedene Bastelangebote wahr, spielten mit den Kindern und
lernten die Kita besser kennen. Zum Abschluss wurde der Singkreis
nach draußen verlegt und passend zu diesem Fingerspiel:

„Unterm Baum im grünen Gras sitzt der kleine Osterhas’ ,
putzt den Bart, spitzt das Ohr, macht ein Männchen schaut hervor.
Springt dann fort mit einem Satz und ein kleiner frecher Spatz 
schaut jetzt nach was denn dort sei – und was ist’s? EIN OSTEREI !“

hatte der Osterhase für jedes Kind im Garten etwas versteckt.
Sowohl für die Kinder als auch für die Großeltern und das Kita-Team
war dieses Frühstück eine gelungene Veranstaltung. Danke für die

herzlichen und netten Worte von unseren Gästen. Die Kinder hatten
kleine Osterbasteleien liebevoll gestaltet. Der Erlös davon ging an den
seit Januar 2019 bestehenden „Förderverein Kita Sievern“.

Das Kitateam
KITA SIEVERN

Gründungsjahr: 1935
Mitgliederzahl: 48 aktive Vereinsmitglieder, davon 26 im Einsatz-
dienst, 15 in der Alters- und 7 in der Jugendabteilung sowie 84 Mit-
glieder im Förderverein
Jahresbeitrag: 10 Euro (ab 18 Jahren)
Ansprechpartner: Marco Hachmann, Ortsbrandmeister
Kontakt: marco-hachmann@web.de
Sonstiges: Eintritt in die Jugendfeuerwehr ab 10 Jahren, Eintritt in
den aktiven Einsatzdienst ab 16 Jahren möglich

Die Freiwillige Feuerwehr (FFW) Sievern gliedert sich in Einsatzabtei-
lung, Altersabteilung und Jugendfeuerwehr. Daneben besteht die
Möglichkeit,die Arbeit als Mitglied im Förderverein (gegründet 2005)
finanziell zu unterstützen.
Wie alle Feuerwehren ist die FFW Sievern 365 Tage im Jahr rund um
die Uhr einsatzbereit, um der Bevölkerung schnelle Hilfe zu gewähr-
leisten, wenn es zu einem Notfall gekommen ist. Dabei geht es nicht
nur um Brandeinsätze, sondern auch um technische Hilfeleistungen,
z. B. bei Verkehrsunfällen, Tür-Notöffnungen, Rettung von Tieren aus
Notlagen, Auspumpen vollgelaufener Gebäude, Sturmschadensiche-
rung und viele andere Einsatzfälle mehr.

Sieverner Vereine stellen sich vor (2)
Name des Vereins: Freiwillige Feuerwehr Sievern

Jedes aktive Mitglied (gleichermaßen Frauen und Männer) leistet da-
bei, neben beruflichen und familiären Verpflichtungen, seinen ehren-
amtlichen Dienst zum Wohl und Schutz der Allgemeinheit. Um die ver-
antwortungsvollen und anstrengenden Einsätze leisten zu können, ist
regelmäßiges Üben und Weiterbilden unabdingbar. Dies geschieht an
den Gruppendienstabenden, die immer am zweiten. Mittwoch und am
letzten Freitag im Monat um 19:30 Uhr stattfinden.

Darüber hinaus liegt den Verantwortlichen die Nachwuchsarbeit sehr
am Herzen. Zu diesem Zweck versucht man der Feuerwehrjugend z.B.
spielerisch den Umgang mit feuerwehrtechnischen Geräten zu ver-
mitteln. Wie bei den Erwachsenen stehen hierbei auch die sozialen
Aspekte, wie Verantwortung zu übernehmen, das Arbeiten im Team
und die Kameradschaft eine wichtige Rolle.
Einmal im Jahr besteht für den Nachwuchs zudem die Möglichkeit an
Jugendfeuerwehr-Wettbewerben teilzunehmen: Heiß begehrt sind
dann besonders das Erreichen der „Jugendflamme“ oder der „Leis  tungs-
spange“, also Prüfungen, in denen fachliches Wissen nachgewiesen
werden muss. Das Gleiche gilt auch für andere Aktivitäten wie Fahrten
in den Heidepark Soltau oder Zeltlager mit anderen Feuerwehren im
Cuxland, wo Kontakte mit Gleichgesinnten geknüpft werden können.

Auch in Zukunft ist die FFW ständig auf Nachwuchs
angewiesen und so würde man sich sehr über eine
Verstärkung der Jugendabteilung freuen.  Der Jugend-
gruppendienst findet außerhalb der Ferien jeden
Montag um 18 Uhr statt.

Neben ihren eigentlichen Aufgaben unterstützt die
FFW Sievern immer gerne Vorhaben und Veranstal-
tungen der Dorfgemeinschaft und der Vereine, wie z.B.
das alljährlich stattfindende Sommerfest. Aktuell wird
in Zusammenarbeit mit dem Verkehrsverein ein Blüh-
streifen am Übungsplatz der Feuerwehr hergestellt.
Die FFW Sievern freut sich selbstverständlich über
neue Mitglieder, die sie in ihrer wichtigen Arbeit unter-
stützen: „Kameradschaftlich und gemeinschaftlich
dem Nächsten zur Wehr“. 

Hubert Schulz
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Aus der Nachbarschaft

25 Jahre LandfrauenMarkt Ihlienworth
Im Februar 1994 nahmen einige Landfrauen und die damalige Kreis-
vorsitzende an einem zweitägigen Seminar zur Zukunft des ländlichen
Raumes teil. Schon während dieser Veranstaltung entstand die Vision
eines Marktes, der regionale und selbsthergestellte Produkte ver-
marktet, ähnlich einem Bauermarkt, nur dass dieser Markt auf dem
Land stattfinden und damit auch zur Belebung des ländlichen Raumes
beitragen sollte. Diese Idee war die Geburtsstunde des Landfrauen-
Marktes. Mit Hilfe der Gemeinde, des Kreisverbandes und den Berate-
rinnen der Landwirtschaftskammer stellten die Landfrauen bereits im
Juni 1994 anlässlich des traditionellen „Holzmarktes“ in Ihlienworth
den ersten Markt mit Cafébetrieb auf die Beine. Im Juni 1995 dann wur-
de der LandfrauenMarkt Ihlienworth e.V. gegründet, damit waren die
Landfrauen auch rechtlich abgesichert.

Anfangs fand der Markt einmal im Monat statt, nach einigen Jahren
entschieden sich die Landfrauen für zwei Märkte pro Monat, um da-
mit sicherstellen zu können, dass auch alle saisonalen Obst-und Ge-
müsesorten angeboten werden konnten.
Von 1999 bis 2000 wurde das alte Molkereigebäude umgebaut, um ne-
ben dem LandfrauenMarkt mit Café zukünftig auch das Rathaus dar-
in unterzubringen. Nach dem Umbau wurde es in den neuen Räum-
lichkeiten für Anbieter und Gäste wesentlich komfortabler, obwohl das
alte Gebäude auch seinen Charme hatte.

Ein weiteres Anliegen der Landfrauen war es, sich auch mobil auf Ver-
anstaltungen mit Milch-und Milchprodukten präsentieren zu können.
Deshalb wurde 2008 mit großer Unterstützung von Sponsoren ein
Milchbarwagen angeschafft, der im auffälligen Kuhfleck-Design auf
verschiedenen Veranstaltungen im Kreisgebiet zu finden ist. Zeitgleich
wurde in Ihlienworth vom LandFrauenverein Sietland nach einer Idee
von Alma Reinicke ein Milchmuseum eingerichtet, in dem man sich
während der Marktzeiten über „Landwirtschaft– früher und heute“ in-
formieren kann.

Seit 2012 gibt es, nach einer Idee von Elke Busch, das Lädchen „Dit un
Dat“, einen kleinen Laden in der Zwischenetage der „Alten Meierei“, in
dem gebrauchte Haushaltsgegenstände verkauft werden, die zu scha-
de zum Wegwerfen sind. Das Lädchen hat auch immer während der
Marktzeiten geöffnet. 

Vor 25 Jahren hätte niemand geglaubt, dass sich dieser Markt zu einer
in Niedersachsen einzigartigen Erfolgsgeschichte entwickeln würde,
die ihresgleichen sucht. Ina Richters

Mitsommernachtsfest
in Steinau mit der Cover-Band
„Gerry and Friends“

Am Sonnabend, 22. Juni um 19.30 Uhr geht es auf dem Dorfplatz in
Steinau los: Mitsommernachtsfest. „Gerry and Friends” sind eine Oldie-
Rock-Cover-Band aus Hemmoor, die vor allem eins hat: Spaß an rocki-
gen und perfekt gespielten Cover-Versionen der beliebten Oldies aus
den 60er-, 70er- und 80er-Jahren. Die sechs Musiker vermitteln den Be-
suchern den Spirit der Beat-, Rock‘n Roll- und Flowerpowerzeit, immer
live und in exzellentem Sound. Gäste dürfen sich auf eine atemberau-
bende musikalische Zeitreise mit vielen Highlights aus dieser Epoche
freuen. Das Repertoire ist nah am Original, doch mit eigener Hand-
schrift, so dass es allen richtig Spaß macht. Gekonnt lassen die Band-
mitglieder um Frontmann Yannik Mense diese Ära wiederaufleben und
überzeugen mit abwechslungsreichem Solo- und mehrstimmigen
Satzgesang, fetzigen Gitarrenriffs und coolen Beats.

Auf der Setliste finden sich Klassiker von den Rolling Stones, CCR und
Spencer Davis Group bis zu Foreigner, Free, Tina Turner, Depp Purple,
Billy Idol und Neil Young. Der „Kleine Kulturkreis Steinau“ lädt ein, auf
eine perfekte Bühnenshow mit Frontsänger Yannik Mense können sich
alle Gäste jetzt schon freuen. F.S.

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 14 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

�

Seit 1987 GmbH & Co. KG

� Bis zu 40 Anbieter
� Regionale (Bio-) Produktvielfalt
� Handgefertigte Besonderheiten
� Veredelte Gaumenköstlichkeiten
� Betreute Kinderecke
� Selbstgebackene Torten und Kuchen 

in unserem LandfrauenMarkt-Café

Öffnungszeiten: März bis Dezember jedes 2. und 4. Wochenende, 
freitags von 13-18 Uhr, samstags von 10-16 Uhr; 

LandfrauenMarkt-Café zusätzlich jeden Sonntag 14-18 Uhr

www.landfrauenmarkt.de

LandfrauenMarkt
Ihlienworth - Alte Meierei

LandfrauenMarkt
Ihlienworth - Alte Meierei

7./8. JuniHolunder, Erdbeerenund Co. 

28./29./30. Juni

25 Jahre LFM

Ihlienworth
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Lesermeinung
Seniorenwunsch nach Sitzbank erfüllt
Der Wunsch nach einer Sitzbank im Maria-Klingenberg-Weg, dem
Weg zum Kanal und Hochzeitshain, konnte realisiert werden. Erst
im Juni 2018 war ich als Mitglied im Seniorenbeirat der Stadt 
Geestland, von Beerster Senioren darauf angesprochen worden
und gab den Wunsch an den Verschönerungsverein weiter, mit der
Hoffnung auf Unterstützung, da dieser ja schon oft in solchen Si-
tuationen geholfen hatte. Dieser war sofort bereit, sogar zwei Bän-
ke und einen Tisch zur Verfügung zu stellen und die Gemeinde gab
grünes Licht, alles auf dem Gemeindegrundstück zu platzieren. Die
fleißigen, ehrenamtlichen Mühlenhandwerker Günter Ropers, Au-
gust Duetsch, Wolfgang Czock, Alfred Reyelt und Günter Scholz
überarbeiteten Tisch und Bänke in ihrer Freizeit und stellten sie
sachkundig im Namen des Verschönerungsvereins auf. Am 29. April
fand die Einweihung statt. 

Ich freue mich sehr über diese gemeinsame Aktion und möchte
mich an dieser Stelle recht herzlich bei allen Beteiligten, der Ge-
meinde, dem Verschönerungsverein und den Mühlenhandwerkern
dafür bedanken.

Ute Cent

Wer hat seinen Rasenschnitt im 
Holzurburger Wald entsorgt?
Als wir am Muttertag einen Waldspaziergang vom 2. Parkplatz aus
Richtung Fliegerkreuz unternahmen, fanden wir 100 m hinter der
ersten großen Kreuzung rechts und links am Wegrand große Hau-
fen Rasenschnitt, ca. 2 Tage alt.  Ein Kommentar dazu ist wohl über-
flüssig.   

W. Wetjen

Liebe Leser! Wir freuen uns über Ihre Meinungen und Anregungen. Die
Redaktion behält sich vor, Texte zu ver öffentlichen oder gegebenenfalls
zu kürzen. Leserbriefe geben nicht die Meinung des Redaktionsteams 
wieder. Lesermeinungen senden Sie bitte möglichst per E-Mail an:
redaktion@geestland-rundschau.de    

Das Freiwillige Ökologische Jahr:
„Everyday for Future“ 

Über 200 Einsatzstellen in Niedersachsen machen tägliches Umwelt -
engagement möglich. Das MoorIZ macht mit.
Seit Wochen gehen Schülerinnen, Schüler und junge Menschen frei-
tags auf die Straße und demonstrieren. Sie fordern Politik und Gesell-
schaft zum Umdenken und Handeln auf. Nach dem Motto: Nicht nur
fordern, sondern selber machen!
Genau dies können Teilnehmende des Freiwilligen Ökologischen Jah-
res (FÖJ) ganz konkret durch ihre Mitarbeit im MoorIZ Ahlenmoor tun.
Selber aktiv werden – und das jeden Tag! Dabei gibt es eine breite Pa-
lette an Aufgaben- und Themenfeldern: für den Schutz von Umwelt
und Natur, gegen Klimawandel und die Ausbeutung unserer
Ressourcen, für globale Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit. Und - ganz
wichtig: Besonders im Bereich Umweltbildung können Teilnehmende
Vorbild für Kinder und Jugendliche sein. 

Tu etwas für Dich – und die Umwelt!
Nach der Schule, als Unterbrechung zwischen dem Bachelor- und Ma-
sterstudium oder auch nach der Berufsausbildung: Das FÖJ im MoorIZ
bietet allen Interessierten von 18 bis 25 Jahre die Möglichkeit, sich zu
engagieren.  
Für das kommende FÖJ ist zum 1. August noch ein Platz im MoorIZ
Ahlenmoor in Wanna zu vergeben. Bei Interesse gibt es Informationen
bei der Leiterin des MoorIZ, Karin Fäcke, Tel. 04757/818492. 
Über das MoorIZ und das Ahlenmoor ist im Internet unter 
www.ahlenmoor.de einiges zu erfahren. 
Nähere Infos zum FÖJ allgemein unter foej.niedersachsen.de

Country- und Westernfrühshoppen 
Pfingstmontag am See
Otterndorf. Genießen Sie Country- und Westernfrühshoppen an der
Seebühne am Pfingstmontag, den 10. Juni, ab 12 Uhr und freuen Sie
sich gemeinsam mit dem Team von den Seelandhallen Achtern Diek
auf das Gastspiel der Gruppe „Slow Horses“. Neben dem Auftritt von
„Slow Horses” wartet an der Seebühne auf die Besucher ein Stand mit
Getränken, Kaffee und Kuchen sowie frisch gegrillter Bratwurst.

RADTOUR um WANNA 
Einladung zu einer Tour mit dem Fahrrad rund um Wanna am Pfingst-
montag, dem 10. Juni 2019 um 10.00 Uhr. Start: Brunnenparkplatz in
Osterwanna, Strecke: über Wirtschaftswege unseren Ort „ER- und UM-
FAHREN“

Dauer: ca. 4 Stunden, zwischendurch: Picknick und Rast, jede/jeder
bringt etwas für das Picknick mit. Veranstalter: Winfried Busch, Orts-
heimatpfleger Jürgen Cordts, Tourismus- und Wirtschaftsausschuss des
Gemeinderates 

Kostenlose Beratung in
Kooperation mit der Stadt
Geestland rund um das
Thema Häusliche Pflege:

Bad Bederkesa
Hohler Weg 10  · Am Markt 7 · 27624 Geestland
Tel. 04745/94300 · Fax 04745/94 30 94
info@beerster-steuerberater.de
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Landschaftsplanung

Sonstige Gehölze

Baumreihen an Waldrändern:
Sie befinden sich vor allem auf Wällen als Begrenzung zu Landes-
forsten, einst adeligem Grundbesitz. Sie wurden zur Verhinderung des
Vieheintriebs und Wildaustritts angelegt.
Sie bestehen überwiegend aus alten Buchen, gemischt mit Eichen. Als
ökologisch und ästhetisch sehr wertvolle Landschaftsbestandteile be-
nötigen sie Bestandsschutz, weshalb eine altersbedingte Entnahme
nur nach strenger Prüfung auf Brutstätten und Fledermausvorkommen
vorgenommen werden darf.

Baumgruppen und Solitärbäume
Es sind kleine Haine, die von der Flächengröße nicht unter die Be-
stimmungen des Niedersächsischen Waldgesetzes fallen. Im Interesse
der Erhaltung einer artenreichen Bodenflora sollten sie höchstens ei-
ner extensiven Beweidung ausgesetzt sein, wobei der Rindenverbiss,
vor allem im Wurzelbereich von Pferden verursacht, unbedingt durch
Schutzvorkehrungen zu verhindern ist. Breitkronige, einzeln in der
Feldmark und Ortslage stehende Bäume sind oft Naturdenkmale, de-
ren Erhaltung meist Baumschutzsatzungen  oder anderen Verordnun-
gen unterliegen.

Streuobst- (Fallobstwiesen):
Die auf ihnen gepflanzten Obstbäume meist alter Hochstammsorten,
deren Genressourcen kulturhistorisch wertvoll und deshalb unbedingt

zu erhalten sind, bereichern die Natur als hervorragende Bienen- und
Insektenweide. Neuanlagen sollten aber mehr in unmittelbarer Orts-
nähe vorgenommen werden. Sehr wichtig ist, dass ihre Gras- und
Krautflora nur einmal jährlich gemäht wird. Das Mähgut ist unbedingt
zu entfernen.

Hegebüsche:
Da besonders ältere Flurbereinigungen und neue Bewirtschaftungs-
weisen für die Vernichtung von Gebüsch in der Feldflur ohne ausrei-
chenden Ausgleich für den Naturhaushalt verantwortlich sind, bemü-
hen sich die Jäger schon seit längerem, diesem Biotopverlust mit der
Anlage von Hegebüschen entgegenzutreten. So wurden und werden
auf Streifen heimische Sträucher als Einstände für das Wild gepflanzt.
Ebenfalls sind sie Lebensraum für andere Tiere und bieten den Vögeln
Nistplätze und Früchte zur Nahrung. 

Bei Neuanlagen ist Folgendes zu berücksichtigen:
a. Für den Anbau kommen nur Gehölzarten von heimischem (autoch-

thonem) Wuchsgebiet und Standort angepasster Herkunft in Frage.
b. Die Breite der Streifen sollten mindestens 5 Meter betragen. 

Auf zwei 2,50 m voneinander entfernten Reihen und in einem
Pflanzenabstand von mindestens 2 m ist die Pflanzung durchzu-
führen. Von jedem Gehölz müssen mindestens 3 Exemplare für ein
optimales Wachstum nebeneinander stehen.

c. Hegebuschanlagen sind auf die Landschaftsräume zu beschränken, 
die bereits durch flächige Gehölzstrukturen gekennzeichnet sind,
deshalb sind ausgedehnte Niederungs- und Marschenlandschaf-
ten als Lebensräume für Wiesen- und Schnepfenvögel freizuhalten.

Kopfbäume:
Bei ihnen handelt es sich um ge-
köpfte Baum- und Strauchweiden
(vorwiegend Salix alba, rubens
und viminalis) in großräumiger
Landschaft. Kulturhistorisch liegt
ihre Bedeutung in der Nutzung
von Reisern für die Korbherstel-
lung und der Verarbeitung als
Flechtwerk für den Fachwerksbau.
Für die Vogelwelt sind sie als Brut-
stätten für Steinkauz, Bachstelze,
Goldammer u.a. von hohem Wert.
Temporäres und räumlich ab-
wechselndes Zurückschneiden er-
hält ihre Vitalität. An Straßen und
innerörtlich stehenden Bäumen,
überwiegend Linden, ist eine Kro-
nenstutzung wegen Anfälligkeit
für Krankheiten und aus ästheti-
schen Gründen zu vermeiden.

Horst Backenköhler
Kopfbäume

Unsere Landschaft (Fortsetzung)

Ihr Partner für Versicherungen, 
Vorsorge und Vermögensplanung

LVM-Versicherungsagentur

Stefan Apel
Mattenburger Str. 18
27624 Geestland
Telefon (04745) 66 65
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Geschichtsecke

Steinauer Räuberbande 1801 
auf die Spur gekommen (Schluss)
Die zweite Stelle nahm in dem Steckbriefreigen „ein Bursche von
etwa 18 Jahren“ ein. Dieser war klein, aber „adroit“, d. h. mit gerader
Haltung und gut gewachsen. Sein schwarzes Haar war zu einem
Zopf gebunden und mit einem runden Hut bedeckt. Den Hals
schmückte „ein dickes an das Kinn stoßendes schwarzes seidenes
Halstuch“. Zu dem „greisen“ (grauen) ins Grünliche fallenden Ue-
berrock (Jacke) trug der Bursche „gelblichgrüne manschesterne
Beinkleider“‘ (Hose), dazu „bis ans Knie reichende Stiefel“. Um sein
Camisol hatte der Jugendliche „eine rothe wollene Scherpe“ ge-
schlungen.

Der dritte Mann zählte gut 50 Jahre, war Italiener und „mittelmäßig
groß, dabei von gesetztem (gedrungenen) Körperbau“. Sein
schwärzlich gelbes Gesicht umrahmte schwarzes Haar, das rund ge-
schnitten war. Der Mann fiel sofort als Ausländer auf, wenn er das
Hochdeutsche benutzte. Er konnte sich dann nur „schlecht aus-
drücken“. Bei seiner plötzlichen Flucht sollte der Italiener einen
blauen „Üeberrock mit rothem Unterfutter“ getragen haben, dazu
einen runden Hut.

Der vierte Steckbriefler war „ein kurzer dicker Kerl mit starkem Kop-
fe, breiten Schultern, kurzen Händen, und braunen, rund abge-
schnittenen Haaren’’. Der ewig lächelnde Blick des Beschriebenen
vermochte nicht darüber hinwegzutäuschen, dass der Mann ein fal-
sches Wesen hatte. Die „Säbel- oder Wallbeine“ des Gesuchten gal-
ten als besonderes Merkmal. Ein runder Hut, ein hellblaues Camisol
mit „kurzen Schößen, schwarze manschesterne Beinkleider, weiße
Strümpfe und schlotternde Stiefel“ machten die Bekleidung aus.
In der Nacht vom 1. auf den 2. Mai 1801 gelang es dem „Scheeren-
schleifer Johann Peter Gottlieb Jantzen“, aus dem Otterndorfer Ge-
fängnis zu entkommen. Nachdem der Häftling seine Fesseln ge-
sprengt hatte, durchbrach er eine drei Fuß dicke Mauer sowie eine
starke Bohlenwand. All dies verdankte der Mann der „groben Nach-
lässigkeit der Wache und des Schließers“. – Für den Gerichtsdiener,
der auch das Amt des Schließers bekleidete, gab es deswegen ein
Nachspiel. Johann Cord Timmermann aus Otterndorf musste sich
eine neue Arbeitsstelle suchen, der Gerichtsdirector hatte ihn sei-
nes Amtes enthoben. 

Abschließend erhebt sich die Frage, ob von den 50 Talern Beloh-
nung auch etwas den Weg nach Bederkesa fand. Schließlich war es
ja die Bederkesaer Amtsverwaltung, der es gelang, den Scheren-
schleifer Janssen, der wohl den Kopf der Bande bildete, festzuneh-
men. Unterlagen, die die Frage beantworten könnten, sind dem Au-
tor nicht bekannt. Ebenso bleibt offen, ob noch mehr Bandenmit-
glieder gefasst werden konnten.

Ernst Beplate

Da fahren wir mit!

Die Museumsbahn fährt:
02. 06. Verkaufsoffener Sonntag – die Kutsche bringt Sie 

ab dem Bahnhof kostenlos in den Ort
16.06. Trödelmarkt am Bahnhof
30.06. Geplant: Zerlegen eines Packwagens durch den THW

sowie das Rote Kreuz

Abfahrtszeiten 

ab Bad Bederkesa - Richtung Bremerhaven Hauptbahnhof:
Bad Bederkesa: 09.55 Uhr 13.55 Uhr 16.55 Uhr
Drangstedt: 10.08 Uhr 14.08 Uhr 17.08 Uhr
Debstedt: 10:18 Uhr 14.18 Uhr 17.18 Uhr
Langen: 10.30 Uhr 14.30 Uhr 17.30 Uhr
Brhv.-Lehe 10.44 Uhr 14.44 Uhr 17.44 Uhr

ab Bremerhaven Hauptbahnhof - Richtung Bad Bederkesa:
Brhv.-Hauptbahnhof: 11.02 Uhr 15.02 Uhr 18.02 Uhr
Brhv.-Lehe: 11.08 Uhr 15.08 Uhr 18.08 Uhr 
Langen: 11.20 Uhr 15.20 Uhr 18.20 Uhr
Debstedt: 11.30 Uhr 15.30 Uhr 18.30 Uhr
Drangstedt: 11.41 Uhr 15.41 Uhr 18.41 Uhr

Die Zugfahrt endet am Bremerhavener Hauptbahnhof. 
Aber selbstverständlich bringen wir Sie zum Fischereihafen.
Einfach die Rückfahrkarte in den Buslinien 505 oder 506 am
Hauptbahnhof vorzeigen und Sie fahren kostenlos mit!

Fahrkartenverkauf: 
Ausschließlich im Bahnhof Bad Bederkesa und im Zug beim
Schaffner.

Öko- & Nachhaltigkeits-Tipp

Passend zur Gartensaison
Wenn der Kompost nicht reicht: Blumenerde ohne Torf kaufen, so wer-
den die letzten Moore geschont. Organisch düngen: Hornspäne und
Knochenmehl sind wirkungsvolle Langzeitdünger. Pflanzengiftfrei
schützen: Thymian, Knoblauch oder Tagetes gegen Schnecken, Kapu-
zinerkresse gegen Blattläuse und Lavendel gegen Ameisen.

E. Klie

Wenn auch Sie einen ökologischen, nachhaltigen Lesertipp für das all-
tägliche Leben haben, senden Sie uns diesen zu, wir veröffentlichen
ihn gerne. redaktion@geestland-rundschau.de

Heiner Pape Kfz u. Landmaschinen, Inh. Bettina u. Frank Dohrmann
Elmlohe · Mühlenweg 49 · 27624 Geestland · Tel. 04704/3 77

www.pape-landtechnik.de
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l Du stellst dich mit dem Gesicht zur Wand, ca. 50 cm Abstand
l Du lässt dich an die Wand fallen, fängst dich mit den Händen 

auf und federst wieder zurück
l Du lässt dich wieder an die Wand fallen und federst zurück
l Du lässt dich immer wieder an die Wand fallen und federst 

wieder zurück
l Du veränderst jedes Mal die Abstände der Hände, mal weit 

auseinander, mal eng beieinander, mal überkreuzen, mal über-
einander ... probiere einfach unterschiedliche Positionen deiner 
Hände aus 

l Du kannst dich an die Wand fallen lassen und kleine federnde 
Bewegung machen

Diese Übung stärkt deinen kompletten Schultergürtel.
Ich wünsche euch viel Spaß beim Nachmachen 

Eure Faszio-Trainerin Marion, (Tel. 0171-533 75 62)

Der sportliche Tipp

Gewinnspiel 
- so gehts!

In drei Anzeigen unserer Inserenten ist das              -Symbol versteckt.
Wenn Sie alle drei „Blumen“ gefunden haben, 
nennen Sie uns bitte die drei Firmennamen, die Sie den Anzeigen
mit der „Blume“ entnehmen können.

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen wertvolle 
Gutscheine folgender Unternehmen:

� hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG, 
Leher Landstr. 92-100, Langen

� Haarwerk, Leher Landstr. 48, Langen

� Beerster Friseursalon Galina, 
Altes Feld 9, Bad Bederkesa

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland-Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geest-
land oder per E-Mail: redaktion@geestland-rundschau.de. 
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rund-
schau veröffentlicht. 

Unsere Gewinner aus der März-Ausgabe:
� Manfred Neumann aus Elmlohe, 

Gutschein: Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e. V., 
Bahnhofstr. 18, Bad Bederkesa

� Florian Schröder aus Neuenwalde, 
Gutschein: Radio Benzel, Amtsstr. 1, Bad Bederkesa

� Annika Lafrenz aus Bad Bederkesa, 
Gutschein: hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG, 
Leher Landstr. 92-100, Langen

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Einsendeschluss: 12.6. 2019

Unsere „lieben“ Blattläuse ...
Der Frühsommer steht vor der Gartenpforte. Linden und Holunder blü-
hen und die erste Heuernte ist getan.
Jetzt ist auch die Zeit der Blattläuse, die sich an Rosen, Stauden und
Büschen laben. Wenn ich zum vergangenen Winter den Garten schön
„besenrein aufgeräumt“ habe, treten die ungebetenen Gäste meist
stärker auf, weil ich ja damit die Winterquartiere der Nützlinge besei-
tigt habe.
Feinde der Blattlaus wie Marienkäfer, Florfliegen, Schlupfwespen, 
Gallmücken und die bekannten Ohrenkneifer benötigen Quartiere im
Laub, in trockenen Stauden, Grashalmen und im groben Kompost hau-
fen, um zu überwintern. Deshalb ist eine unaufgeräumte Ecke im Gar-
ten vorbeugender Pflanzenschutz!

Sind aber die lästigen Läuse nun einmal da, gilt es sie nicht gleich mit
der chemischen Keule zu bekämpfen. Denn damit vernichtet man
gleichzeitig die Nützlinge und unseren wichtigsten Schädlingsbe-
kämpfern, den Vögeln im Garten, schaden die chemischen Bekämp-
fungsmittel ebenfalls. Die Singvögel, vor allem unsere Meisen, füttern
mit den betäubten oder toten Läusen ihre Brut und dies überleben die
kleinen Piepmätze meist nicht.

Mein Tipp:  Wenn schon Chemie, dann nur schonende, umweltver-
trägliche Mittel, ohne Langzeitwirkung einsetzen. Gut bewährt hat sich
eine Lösung aus Schmier- oder Kaliseife. Die gibt es z.B. von Neudo-
san® im Fachhandel. Das Mittel wird am besten bei trockener Witte-
rung am frühen Morgen als sogenannte Tropfnassspritzung ange-
wandt. So eine Maßnahme reduziert den Schädlingsbefall erheblich.
Die Nützlinge haben Zeit sich zu vermehren und übernehmen dann
die restliche Arbeit. Bei starken chemischen Keulen ist man gezwun-
gen, immer wieder zu spritzen, da jedes Mal auch wieder die Nützlin-
ge abgetötet werden. Genießen Sie einen herrlichen Frühsommer!

Ihr GartenDoc Heinz-Peter Laue

Garten-Tipp

Physiotherapie in Ringstedt
Frauke Wemper

Kreuzstraße 8 · Tel. 0 47 08-15 28 35 · www.physiotherapie-ringstedt.de

Physiotherapie, Massage, Wärme,
Lymphdrainage und funktionelle
Orthonomie und Intergration

(Heilpraktiker Physiotherapie)

Zeit für Lösungen
TIERARZTPRAXIS 

DORUM

DR. INGO ALPERS

Öffnungszeiten
Sprechzeiten für Kleintiere: Mo - Fr 10-12 u. 16-19 Uhr · Sa 10-12 Uhr
Dorum · Speckenstraße 10 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/926301
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6. Straßenflohmarkt am 2. Juni
von 11 - 16 Uhr in der komplet-
ten Karolinenhöhe, diesmal sogar
abgesperrt! Es werden gerne
noch Anmeldungen unter Tel.
04745 8195 (AB) angenommen,
es ist Platz genug da.

Wiesenmäher AS 26 AH9/3, 6 PS
für 750 € u. Balkenmäher Hecht
587, aus 2018 für 400 €, Tel.
04745/123

Liebherr Gefriertruhe, 215 ltr.,
neuwertig, VB 240 €, Tel. 04745 /
9318077

Dit & Dat
gesucht – gefunden

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos. Zuschriften 
für Chiffre-Anzeigen senden wir in  einem neutralen Umschlag zu. 
Bitte nennen Sie uns dafür eine Adresse. Anzeigenannahme: 
redaktion@geestland-rundschau.de oder Tel. 04745-7820 218.

Balkenmäher von Alko zu verkau-
fen. 2018 von Firma Junge gene-
ralüberholt, seitdem nicht benutzt.
VB 450 €, Tel. 01511/895 8073.

Herren-Markenfahrrad, 5 Gang,
gut erhalten, VP 85 Euro, Tel.
04745/7439 od. Tel. 01731055189
od. Tel. 471/8004 2112

Großer Handwagen, luftbereift,
ca. 1,20 x 0,60 x 0,85 m hoch, Sei-
tenteile abnehmbar 75 €, Tel.
04745/7439, Mob.0173 1055189
od. Tel. 0471 78004 2112

Weckgläser (jede Menge) zu ver-
schenken; Ernst Garbe, Bad Be-
derkesa, Tel. 04745 485

Buch-Tipp

Über schwesterliche oder freundschaftliche Bande verknüpft, erzählt
„Die Liebe im Ernstfall“ die Lebenslinien der fünf Frauen Paula, Judith,
Brida, Malika und Jorinde. Alle haben als Kinder und Jugendliche den
Fall der Mauer miterlebt und leben in Leipzig. Jede der Frauen ist auf
der Suchenach dem privaten wie beruflichen Glück. Die Freiheit, das
Leben nach eigenen Vorstellungen gestalten zu können, erscheint ih-
nen vielfältig. Doch genau diese Vielfältigkeit schürt Erwartungen, vor
allem an sich selbst, an denen die Protagonistinnen oftmals scheitern.
Die fünf Frauen ringen um Selbst- und Fremdbestimmung und letzt-
lich um das Gelingen von Leben und Liebe.
Paula und Ludger sind scheinbar ein glückliches Paar, sie arbeitet als
Buchhändlerin, er ist ein junger aufstrebender Architekt. Er überrascht
sie mit dem Kauf einer Loftwohnung, die ihr leider längst nicht so gut
gefällt wie ihm, dennoch zieht Paula mit ihm dort ein. Nach der Hoch-
zeit bekommt Paula zwei Kinder und sieht über die Differenzen mit
Ludger hinweg.
Judith, Paulas alte Jugendfreundin, sehnt sich nicht nach einer ro-
mantischen oder gar lebenslangen Beziehung. Ihr Beruf als Ärztin und
ihr Pferd bestimmen ihren Alltag. Partner sucht sie in Partnerschafts-
foren und die Männer werden gnadenlos ausgesiebt. 
Judiths andere Freundin, die Schriftstellerin Brida, lernt Götz kennen,
der als selbständiger Tischler eine Werkstatt hat. Obwohl Götz mit 
Malika zusammen ist, geht Brida eine Beziehung mit ihm ein und be-
kommt zwei Kinder. Die junge Familie verheddert sich jedoch im All-
tag, Brida kämpft mit ihren Ansprüchen, eine gute Mutter und eine gu-
te Schriftstellerin zu sein und findet keine Freiräume, um ihren näch-
sten Roman zu schreiben. Malika verschlingt die Bücher von Brida, weil
sie darin nach Spuren von ihrem Ex-Freund Götz sucht. Schmerzvoll ist
für Malika nicht nur die Erinnerung an Götz, nach dessen Verlust 
sie sich nie wieder auf eine bedingungslose Liebe eingelassen hat. Sie
leidet ebenso darunter, dass ihre kleine Schwester Jorinde von der
Mutter vorgezogen wird und sie selbst keinerlei Anerkennung oder
Aufmerksamkeit erfährt. 

Neben einem wunderbaren Erzählstil ist Daniela Kriens Blick auf die Fi-
guren klar und unverstellt. Antworten oder ein „Richtig oder Falsch“
gibt sie nicht. Das bleibt uns Lesern und Leserinnen selbst überlassen.
Auch dies macht das Buch so lesenswert.

Diogenes Verlag, 22.- Euro C.S.

Die Buchhandlung für Bad Bederkesa und umzu. 

Sonnige Sommerferien – Reiselektüre und Reiseführer

Sorglos in die Schulferien
Unser Rund-um-Service für den Schul-Start!

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 8 · 27624 Geestland
Tel. (04745) 6036 · info@buchhandlung-schliesske.de

Die Liebe im Ernstfall
von Daniela Krien

Berichte von Vereinen (gerne mit Bild) veröffentlichen wir in der Geestland-Rundschau kostenlos!

Zeigen Sie, warum es Spaß macht genau in Ihrem Verein Mitglied zu sein oder zu werden. Berichten Sie über Aktionen, 
Feiern, Jubiläen, Wettkämpfe u.v.m.

Senden Sie Ihre Texte und Bilder an redaktion@geestland-rundschau.de
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Stellenmarkt

Hohe Luft 14
27624 Geestland OT Flögeln

Tel. 04745 - 78 20 218
info@media-service-redies.de
www.media-service-redies.de

Zusteller/innen
in Langen

für die 

Geestland 
Rundschau 

gesucht!
Wir bieten allen, die älter als 

13 Jahre sind, einen 
regelmäßigen Nebenverdienst!

Verteilung 1x am Ende jeden 
Monats, innerh. von ca. 3 Tagen.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Sonja Redies
Media Service

Hohe Luft 14
27624 Geestland OT Flögeln
Tel. 04745 - 78 20 218

info@media-service-redies.de · www.media-service-redies.de

Zusteller/innen
in Debstedt – Debstedter Büttel

für die  Geestland Rundschau 
gesucht!

Wir bieten allen, die älter als 13 Jahre sind, einen regelmäßigen Neben -
verdienst! Verteilung 1x am Ende jeden Monats, innerh. von ca. 3 Tagen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Sonja Redies
Media Service

M&W Fachbetrieb
für Elektrotechnik
GmbH

Kührstedt · 27624 Geestland · Tel. (0 4708) 15 20 99
27570 Bremerhaven · Tel. (0471) 20 08 78
www.meyerundwuerl.de

Heizung 
Sanitär

Komplettbad 

Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland · Tel. 04745/1220
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort
• eine/n Anlagenmechaniker/in 
  Sanitär – Heizung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Inh. Sandra Otte
Meisterfachbetrieb

Keine Geestland Rundschau erhalten?

Dann melden Sie sich bitte unbedingt bei
uns, Tel. 04745-78 20 218 oder per E-Mail:
info@media-service-redies.de
Das Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland steht
kostenlos jedem Haushalt zu!
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Wundversorgung       Stomaversorgung

Enterale Ernährung · Ableitende Inkontinenz
Pflegemittel · Desinfektionsmittel

Zertifiziert nach ISO 9001-2008

Anzeigen- u. Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Juli: 

04.06.2019

Ärzte in der Stadt Geestland   – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117
Ärzte Allgemeinmedizin

Bad Bederkesa
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230

Dr. med. Claus F. Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720

Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237

Dr. med. Thorsten Kiencke
Dr. med. Petra Siemon-Holländer
Bergstraße 6, Tel. 04745-60 73

Dipl. med. Barbara Kreitel
Im Mattenburger Feld 18
Tel. 04745-782382

Langen
Dorothea Arndt
Stefan Zug
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565

Dr. Nina Brümmer
Sieverner Straße 29b
Tel. 04743-9121160

Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960

Ulrich Nawrath
Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910
Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-5681
Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, 
Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO
Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenarzt
Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kieferorthopäde
Herr Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 04743 – 2760790

Kinderärzte
Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093
Dr. med. Rolf M. Heppler
Langen, Ziegeleistraße 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder- u. Jugendpsychologie
Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190
Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Dr. Norbert Tarara
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270

Tierärzte
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel-Schmidt
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004

Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606
Thomas und Berit Warmann
Nicolai Behrends
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101

Urologie
Dr. med. Lutz Buschmeyer
Marcus Hauffe
Fachärzte Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstraße 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte
Dr. Wahed Baha
Bad Bederkesa, 
Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245

Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368

Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725

Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa, Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698

Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527
Tel. 04743-9132333

Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231

Notrufnummer Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Notrufnummer Polizei 110
Polizeikommissariat Geestland 04743 - 928-0
Polizeistation Langen 04743 - 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa 04745 - 78 29 80
Giftnotruf für Niedersachsen 0551 - 19240 

Apotheken-Notdienst 0800 - 00 22 833
Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111
Opfernotruf 0800 - 2800 110
Elterntelefon 0800 - 111 0 550
Kinder- und Jugendtelefon 0800 - 111 0 333
Bankkarten-Sperrung 01805 - 021021

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa

Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland
Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter 
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse sind uns überaus wichtig!

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.
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Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Öffnungszeiten & Veranstaltungen
Juni 2019

Denken Sie an Ihre Juli-Termine! Abgabe bis spätestens 4. Juni 2019 an Dana.Hebener@Geestland.eu

Rathäuser
Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme          
Bad Bederkesa, Berghorn 13, Tel. 04745/9433-5, 
www.geestland.eu, touristik@geestland.eu
Öffnungszeiten: 
1. September bis 30. Juni, montags bis freitags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr
1. Juli bis 31. August, montags bis freitags 10-17 Uhr
Juli und August zusätzlich samstags und sonntags 10-12 Uhr 

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel. 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen. 
Bad Bederkesa
Dienstag, Freitag 10.00  – 12.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 – 18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
Langen
Montag bis Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00 Uhr

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
An der Kasse finden Sie eine große Auswahl aktueller Bademoden!

Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo 10.00 - 21.00 Uhr (alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10.00 - 21.00 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10.00 - 21.00 Uhr
Do 10.00 - 21.00 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10.00 - 24.00 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10.00 - 22.00 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
Sonn- und Feiertage 9-20 Uhr

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)

Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag 
von 6.30 bis 8.00 Uhr zu reduzierten Preisen

Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr
zu reduzierten Preisen

Moor-Mittags-Tarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr
3 Std. für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien und an 
Feiertagen)

Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Seniorentag jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Feierabend-Sauna jeden Dienstag (Damensauna) und jeden 

Donnerstag, 17-22 Uhr, zum Sonderpreis von 13 €
Angebot Wasserkurse
Wassergymnastik, Aqua-Jogging, Aqua-Fitness, Aqua-Bike, Babyschwim-
men, Wassergewöhnung und Seepferdchen-Kurse. Es gibt noch freie
Plätze. Bitte sprechen Sie uns an. 
Außerdem gibt es freie Termine für den Gymnastiksaal. Anfragen unter
Tel. 04745/9433-0

Kurs Bauch-Beine-Po: dienstags 9.30-10.30 Uhr + 18.00-19.00 Uhr
donnerstags 18.00-19.00 Uhr

Gesundheitszentrum Wellness & Moor
Mo-Fr  9.00-18.00 Uhr, samstags 11.00-18.00 Uhr

Alfstedt
08.06. 19.00 Uhr, Maibaum aufstellen, Bolzplatz, Dorfjugend 

Alfstedt
29.+30.06. Schützenfest, Schützenhalle, Schützenverein Alfstedt

Bad Bederkesa
bis 13.09. jeden Freitag 14.00 Uhr, Führung mit Mathilde durch den 

Ort zum Butterkuchenbacken an der Mühle, 
kostenfrei, ca. 1,5 Std., Treffpunkt: Burghof in Bad Bederkesa

Ambiente Amtsgarten e.V., Offenes Kultur- u. Kunsthaus
Amtsstraße 8, geöffnet von 14.00 -18.00 Uhr an jedem verkaufsoffenen 
Sonntag; Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke Sens, Rolf-Jürgen
Bruess und die Kunstschule KUBE. 

Amtsscheunen-Kaffee
Amtsstraße 8, alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen. 
02.06.+07.07.    ab 13.00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Amtsscheune Vermietung 
für private Feiern, Seminare usw. Tel. 04745/1318, Tel. 0160/2571599 
Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte Tel. 04745/6164

Anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Montag, 20.00 Uhr im Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1

Astronomische Vereinigung Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat, 20.00 Uhr, Stammtisch mit Kurzvorträgen.
Informationen u. aktuelle Hinweise www.aew2000.de

Beerster Gewerbeverein
02.06. 13.00 -18.00 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag „Fahrzeugmarkt“,
Ortskern, Handelspark, Solarzentrum

Beerster Wochenmarkt
Jeden Freitag, 8.00-12.00 Uhr, Parkplatz „Erlenwiese“

BeneVocale
Dienstags, 20.00 Uhr Chorprobe Gemischter Chor, im kath. Gemeinde-
haus, Haus Berghorn, Gäste sind herzlich willkommen. 
Kontakt:  benevocale@gmx.de oder 04745/78098

Bergster Geschichtsrunde
Interessierte sind herzlich willkommen, Info: Manfred Massow, Tel. 04745-1062
17.06. 15.00 Uhr Schlemmer-Caré, Seebeckstr. 6

BEW Beratungsbüro, Am Markt 10
Tel. 04745-911 27 21, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung:  freitags 10.30 -12.30 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: Jeden 2. Dienstag
15.00 -17.00 Uhr und jeden 4. Dienstag 11.00 -13.00 Uhr

Bündnis 90/Die Grünen / OV Bederkesa-Langen
Treffen jeden ersten Mittwoch im Monat. Gäste sind erwünscht und
herzlich willkommen. Tel. 04745/7269. Unsere Homepage ist 
www.grüne-bederkesa.de

CDU-Frauen-Union 
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, Gäste und Interessierte sind jeder-
zeit gerne gesehen. Informationen bei Annette Weinle, Tel. 04745-1214.

04.06. 17.00 Uhr, Besuch des Klosters Neuenwalde und Heimat-
museum, anschließend Spargelessen im Restaurant 
„Alte Scheune“, Anmeldung bei Anita Lutz, Tel. 04745-1221
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Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Gruppentreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 19.15-20 Uhr im 
„Moortreff” in der Moor-Therme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter
Wassergymnastik, jeden Montag von 20-20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20-21 Uhr

Mühle
www.windmuehle-bederkesa.de, Führungen unter Tel. 04745/458 oder
04745/9433-5. 

Öffnungszeiten:  
jeden Mittwoch 15-17 Uhr (bis 23.10.19)
jeden Freitag 15-17 Uhr frischer Butterkuchen im Mühlengarten (bis
13.09. ), bei schlechtem Wetter in der Mühle

Besondere Feiertagsöffnungen:  
10.06., Pfingstmontag, Deutscher Mühlentag von 11.00-18.00 Uhr
Sonntagsöffnungen:  02., 16. und 30.06. von 14.00-17.00 Uhr

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 04745/9439-19 
(Museumskasse), www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Geöffnet: Mai - September Di.-So. 10.00-18.00 Uhr, 
Eintritt: Erwachsene 3,00 €, Kinder 0,50 €

12.06.    11.00 Uhr kostenlose Führung - Eintritt wird erhoben
26.06.    11.00 Uhr kostenlose Führung - Erw. € 2,00, Kinder € 0,50

Museum des Handwerks Bad Bederkesa e. V.
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, www. handwerksmuseum-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Do. + Fr. 14-17 Uhr sowie Sa. + So. 13-17 Uhr.
Führungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos: Tel. 04745/7169, www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de
Regelfahrtage ab Bahnhof Bederkesa nach Bremerhaven

02.,16.,30.06. 09.55 Uhr, 13.55 Uhr, 16.55 Uhr

Am 02.06., kostenfreier Shuttle mit der Kutsche zum  verkaufsoffenen
Sonntag und wieder zurück:
Abfahrt Museumsbahnhof zur Rad+BusStation: 12.00 Uhr + 16.00 Uhr
Abfahrt Rad+BusStation zum Museumsbahnhof 13.15 Uhr + 16.25 Uhr

Musikschule Bederkesa e.V.
Chor der Musikschule, donnerstags 19.45 Uhr, Seniorenwohnstätte 
„Am See”, Heussstraße. Weitere Infos: Musikschule Bederkesa e.V., 
Tel. 04745/5055. Neue Chorsänger- und Sängerinnen sind herzlich 
willkommen.

Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung
durch den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer, 
Tel. 04704/644, Sprechstunde jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch
im Monat in der AOK Bremen/Bremerhaven von 13-16 Uhr

Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen! Boulen jeden 2. Mittwoch
im Frühling bis Herbst, je nach Wetterlage und Absprache, Tel. 04745-7332

Solarzentrum Nord e.V.
Drangstedter Str. 37, Tel. 04745-931000
Regelmäßige Informations-Vorträge zur Nutzung und Wirtschaftlichkeit
von erneuerbaren Energien im (vorhandenen) Haus.
Jeden ersten Sonntag im Monat, 14 Uhr: Info-Vortrag
Jeden zweiten Freitag im Monat, 10 Uhr: Info-Frühstück
Jeden dritten Dienstag im Monat, 17 Uhr: Info-Abend

Spirituelles Dienstagsgespräch
Brigitte Keuler und Ulrich Knitter, Tel. 04745/781958, Moor-Therme,
Gymnastikraum
11.06.       20.00 Uhr, „Stolpersteine auf meinem Lebensweg“, Eintritt frei

Diakonisches Werk des
Ev.-luth. Kirchenkreises Wesermünde
Mattenburger Straße 30, www.kirche-wesermünde.de
Soziale Schuldnerberatung: Tel. 04745-7834230; Schwangerschafts-,
Ehe-, Lebens- und Sozialberatung, Vermittlung von Kuren, Ambulanter
Hospizdienst: Tel. 04745/7834200.
Alle Terminvereinbarungen Mo - Do 9.00-17.00 Uhr, Fr 9.00 -12.00 Uhr.

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 4. Mittwoch im Monat in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um
Anmeldung. Gruppensprecher: 
Peer Augustin, Tel. 04745/7820288, bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für Anfänger und Jugend-
schwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, Rettungsschwimmausbildung und
Training. Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr im DRK Wohnheim, Fehren-
kamp 41. Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 u. Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe im 
Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1, Info Tel. 04745/346

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a. Öffnungszeiten: Mi. 14.00-17.00 Uhr und
Do. 10.00-12.00 Uhr. Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/781123

Jugendhilfestation Bederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg 2, Tel. 04745/7825910, bederkesa.jhs@paritaetischer.de.
Sprechzeiten: Montag und Freitag 9-12 Uhr, Dienstag 13-16 Uhr, Donners-
tag 14-18 Uhr oder nach Vereinbarung

Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt
Kirche täglich von 8.00 -18.00 Uhr geöffnet
jeden Dienstag, 17.00 Uhr, Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet
jeden Samstag, 18.30 Uhr, Vorabendmesse 

Kindertagespflegepersonen
Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel. 04745-782379

Kino in der Amtsscheune
Kartenvorbestellung unter Tel. 04745-94335
07.06. 19.00 Uhr,  „Der Mann ohne Gedächtnis“

Kreiskantorei
Chorprobe mittwochs 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus (nicht in den
Schulferien). Chorleiter: Timo Corleis, Tel. 04164/878808 o. Tel. 0162/9696992

Kunstschule KUBE Bederkesa
Amtsstraße 8, 27624 Geestland, www.kunstschule-bederkesa.de
Information u. Anmeldung: Tel. 04745/5151, Neueinsteiger sind jederzeit
herzlich willkommen!
montags: 09.00 -11.30 Uhr, Offenes Atelier, 
montags: 17.30 - 20.30 Uhr, Großflächig am Montag,
dienstags: 09.30 - 11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen, 
dienstags: 15.00 - 16.30 Uhr, Malen und Modellieren, 
dienstags: 16.30 - 18.00 Uhr, Kinderatelier, 
freitags: 10.00 - 13.00 Uhr, Portrait, 14-tägig
freitags: 15.00 - 17.00 Uhr, Kreativ-Werkstatt für Kinder, töpfern, 

14-tägig im Wechsel

Lesestube im Amtshaus
Amtsstraße 8, geöffnet: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,  
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745/931203 oder 1428
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Trauercafé
Beerster Tagespflege, Bergstr. 12a, Kontakt: Helga Hesse, 
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418. 
Geöffnet jeden 2. Sonntag im Monat, 14.30-17.00 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstr. 10, Tel. 04745/1296, www.tsv-bederkesa.de
Die Öffnungszeiten der Geschäftsstelle sind nunmehr Dienstag von 
15-17 Uhr und Donnerstag von 8-10 Uhr.
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.

VDK 
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366. Sprechzeiten in Bad
Bederkesa, Margaretenweg 2 (ehem. Jugendherberge). Jeden 2. Freitag
im Monat von 9-11 Uhr. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Debstedt
Geestland-Chor: Chorprobe jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Heimatmuseum Debstedt
Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstraße 6, Infos: 
Tel. 04743/911352 

Handarbeiten, Spinnen, Weben: jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat, 14-17 Uhr
Klöppelrunde: dienstags, alle 14 Tage grade Wochen, 17-19 Uhr
Puppenhausfreunde, Arbeitskreis für Miniaturgestaltung: jeden 
1. Montag im Monat, 16-19 Uhr
Künstlertreff, Arbeitskreis künstlerische Aktivitäten: jeden 2. u. 4. Sonn-
abend im Monat, 15-19 Uhr

Drangstedt
02.06. 09.30 Uhr, Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
05.-07.06. Aktivitäten rund um den Maibaum, Dorfjugend
08.-09.06. 10.00-17.00 Uhr, Rosen- u. Staudenfest, Küstenbaumschule
15.06. Tagesausflug oder Wanderung, Gemischter Chor
19.06. Klönschnack für Senioren, Seniorenbeirat
21.-23.06. Hauptschützenfest, Schützenverein
23.06. 09.30 Uhr, Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
28.06. School’s out Party, Förderverein Schule
29.06. Kupp / Wikinger Spiele, TSV Drangstedt

Elmlohe
Chor „Zwischentöne“: jeden Dienstag 19.30-21.00 Uhr Chorprobe, (nicht in den
Schulferien),  Gemeindehaus Im Wiebusch 12, Leitung: Ulrike Brick wedel. 
Infos: Tel. 04704-230724 oder „Zwischentöne“ auf Facebook

01.-02.06. 10. PNE-Cup, Jugendturniere, Sportplatz Elmlohe
08.06. Maibaumaufstellen der Dorfjugend
15.-16.06. Hauptschützenfest, Schützenverein
23.06. Fahrradtour mit Fischessen, TSV
29.06. 14.00 Uhr, Spielenachmittag für Kinder und Jugendliche, 

Reithalle Marschalk-Pecksen, Reitverein

Flögeln
08.06. 19:00 Uhr, Maibaumaufstellen, Norder-/Süderende, 

Dorfjugend
12.06. 14:00 Uhr, Seniorenfahrt, Kirchengemeinde
15.06. 14:30 Uhr, Kindernachmittag, Kaffee/Kuchen Sportplatz TSV
15.06. 18:00 Uhr, Sportwochenende, Sportplatz, TSV
22.06. 09:00 Uhr, Arbeitsdienst, SchießSpAnl, Schützenverein
22.06. 19:00 Uhr, Kuhfladenlotto, Hohe Lieth, ASV OG
25.06. 20:00 Uhr, Stammtisch Oldtimerfreunde Flögeln, 

Gasthof Bensen
29.06. 19:00 Uhr, Fußballspiel, SchtzH., Vereine Fickmühlen

Holßel
07.06. 9 -16 Uhr, Sandabfuhr an der Sandkuhle Neuenwalder Straße 
07.06. 18 Uhr, Tour der Fahrradgruppe (Alfred Stehn), Treffpunkt 

Dorfgemeinschaftshaus
08.06. 9 -12 Uhr, Sandabfuhr an der Sandkuhle Neuenwalder Straße 
09.06. Schießanlage geschlossen
09.06. 10 Uhr, Pfingstgottesdienst mit Abendmahl und Gästen 

aus Ringstedt
14.-16.06. Kindergottesdienst-Fahrt nach Schillighörn
18.06. 14.30 Uhr, Seniorennachmittag der Kirchengemeinde im 

Gemeindehaus, mit Gedächtnistraining
23.06. 11.00 Uhr, Fahrradtour des HDVV Holßel, Treffpunkt 

Heimathaus Holßeler Schule

Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte unbedingt bei
uns, Tel. 04745-78 20 218 oder per E-Mail:
info@media-service-redies.de
Das Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland steht kostenlos
jedem Haushalt zu!
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Hymendorf
02.06. 10.00 Uhr, Konfirmation, Kapelle
08.06. 19.00 Uhr, Maibaumaufstellen, Moorkate
10.06. Andacht auf dem Friedhof und Weiterfahrt mit dem Fahrrad

nach Debstedt, Friedhof
15.06. 10.00 Uhr, Schützenfest, Schützenhaus
28.06. 19.00 Uhr, Mittsommernachtsfeier, Kapelle 

Imsum
„Aktive Kirche – Sei dabei!“
Alle Veranstaltungen im Gemeindehaus der Kirche
02.06. 14.30 Uhr, Kirchencafé „Klingelbüdel“
09.06. 10.00 Uhr, Gottesdienst im Kirchengarten mit Einweihung 

des neuen Grillplatzes
20.06. 17.30 Uhr, Dämmerschoppen mit Grillen und gemeinsamen 

Singen mit der Ukulele-Gruppe aus Hagen

Köhlen
08.06. 13.00 Uhr, Pfingstbaumholen, Landjugend
08.06. 19.00 Uhr, Pfingstbaumaufstellen (Scheper), Landjugend
09.-10.06. 14.00 Uhr, Schützenfest (Schießstand), Schützenverein
09.06. 10.00 Uhr, Ref. Konfirmationsjubiläum, Ref. Kirchengemeinde
13.06. 12.00 Uhr, Halbtagesfahrt nach Cuxhaven, Seniorentreff
14.06. 19.00 Uhr, Grillabend (Westerholz), Kyffhäuser Kameraden

Kührstedt
08.06. 19.00 Uhr, Maibaum aufstellen, Ortschaft Kührstedt, 

Dorfjugend

Langen
02.06. Kinderfest, Schule am Hinschweg, Langen
16.06. Fahrradtour, Start beim Amtsgericht, Langen
23.06. Gemeinsam sind WIR stark – ein Familienfest beim Langener

Rathaus, Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.geestland.eu.

BEW Beratungsbüro, Lehmkuhlsweg 1
Tel. 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: Montag – Freitag 
9.30-11.30 Uhr und Montag – Donnerstag 15-16 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: jeden 2. Dienstag
11-13 Uhr und jeden 4. Dienstag 15-17 Uhr

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch im Monat in Langen um 15 Uhr im Astorpark.
Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: Johanna Pfleging, 
Tel. 04743/911417, langen@fms-selbsthilfe.de

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629
Dienstags 17-18.30 Uhr, Training für 6-18-Jährige, 14-tägig, Kreisgy, 
Dienstags 20.45-22 Uhr, Training ab 16 Jahren, Kreisgy
Donnerstags 17-18.15 Uhr, Training für (angehende) Rettungsschwimmer,

Kreisgy, 
Samstags 14.00-15.00 Uhr, Bad 3, Training für 6–14-Jährige/

Schwimmen für die ganze Familie 
Infos dazu bei Birgit Saul, Tel. 04706/1629, 
birgit.saul@langen-sievern.dlrg.de

Nicht in den niedersächsischen Schulferien

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Gemeindehaus St. Petri Kirche Langen, Kapellenweg 7a. Ansprechpartner
Tel. 04743/8101 oder 04707/459. 
Jeden Mittwoch ab 20 Uhr Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete
und deren Angehörige

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Villa Mayer“, Leher Landstraße 14 in Langen. Gäste sind
herzlich willkommen. 

St.-Petri- Kirchengemeinde
St.-Petri-Kirche, Kapellenweg 7 a, 27607 Geestland, Tel. 04743-912331

3.,17., 24.06. 19.30 Uhr, Kantorei, Kirchenzentrum

04.06. 19.00 Uhr, Männerkreis, Gespräche und Informationen 
zu Themen aus Gesellschaft, Umwelt und Kirche, 
Kirchenzentrum

05.,12.,19., 26.06. 10.00-11.30 Uhr, Krabbelkäfer, Kirchenzentrum
05.+19.06. 16.00-17.00 Uhr, Kindergottesdienst für Kinder 

von 6 -11 Jahre, Kirchenzentrum
05.+19.06. 18.00 Uhr, Gitarrengruppe
06.06. 19.00 Uhr, Kaminrunde, Kirchenzentrum
07.,14.,21.,28.06. 18.00 Uhr, Posaunenchor, Kirchenzentrum
11.06. 19.30 Uhr, Mia’s, Treffpunkt für Frauen in der Lebens-

mitte, mit Gesprächen und Themen zu Spirituellem, 
Gesellschaftlichem und Alltäglichem, Kirchenzentrum

12.06.        19.30 Uhr, Werkstatt Glauben, Gespräche und Arbeit zu
Fragen des Glaubens und Christseins, Kirchenzentrum

14.06.      ab 18.00 Uhr Talk am Turm, um 19.00 Konzert mit dem 
Gospelchor „Church People“, Kirchenzentrum

21.06. 15.00 Uhr, Seniorenkreis, Kirchenzentrum
27.06.      19.30 Uhr, Gesprächsrunde für Frauen, Kirchenzentrum
30.06.       ab 16.00 Uhr, Kirchencafé

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
Debstedter Str. 5 a, 27607 Geestland, Tel. 04743 9221-0, Di., Mi., Fr.,
www.vhs-lk-cux.de 

11.-14.06.  9:00-16:00 Uhr, Bildungsurlaub: Eine neue ganzheitliche 
Gesundheitskultur, Langen, VHS Lindenhofzentrum 

15.06.-30.11.15:00-18:00 Uhr, Klönschnack für alleinlebende Menschen,
Langen, Haus der Begegnung 

21.-22.06. 18:00-21:00 Uhr, Zurück in eine schmerzfreie Beweglichkeit, 
Langen, Lindenhofsaal

22.-23.06. 10:00-13:00 Uhr, RAW –Fotografie, spannend statt langweilig,
Langen, Haus der Begegnung

29.06.  7:00-19:00 Uhr, Garten Tour „Besondere Gärten im nördlichen
Heidekreis“

02.07. 18:00-20:15 Uhr, „Zusammen ist man weniger allein“, 
Vortrag gemeinschaftliches Wohnen“, Langen, Haus der 
Begegnung 

09.07. 18:00-20:15 Uhr, Urlaub mit dem Hund, was muss ich 
beachten? Wremen, Gästezentrum

16.07. 10:00-13:00 Uhr, Jeder kann Zeichnen und Malen lernen, 
Langen, Haus der Begegnung 

23.-26.07.  9:00-11:15 Uhr, Abstrakte Kunstwerke, Exklusiv, Dorum,  
Atelier Luzia Zipperle

Wochenmarkt
Jeden Freitag 7-13 Uhr im Lindenhof

Lintig
02.06. 10.30 Uhr, Hauptschützenfest, Schützenhalle, Schützenverein
08.06. 19.00 Uhr, Maibaumaufstellen, Roes Gasthof, Dorfjugend
10.06. 11.00 Uhr, Mühlentag, Mühle, Mühlenverein
22.06. 14.00 Uhr, Tag des Sports, Sportplatz, MTV Lintig

Neuenwalde
Jeden Montag, 16.30 Uhr und 19.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr Jugendfeuerwehr, Übungsabend, Feuerwehrhaus
Jeden Montag, 20.00 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend, Gemeindesaal
Jeden 2. Dienstag, 18.30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der Vereine
Jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, DRK-Töpfergruppe, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 16.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Chorprobe Gemischter Chor, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme
Jeden Freitag, 16.00 Uhr, Training Bogenabteilung des Schützenvereins (Jugend, 
ab 18.00 Uhr Erwachsene), Bogenstand am Schützenhaus

02.06. 17.00 Uhr, Gebetszeit im Kloster, Ev. Kirchengemeinde
03.06. 10.00 Uhr, Gottesdienst in der Kirche, Ev. Kirchengemeinde
04.06. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
04.06. 18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, TSV, Schulsportplatz
05.06. 14.30 Uhr, Frauenkreis, Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
08.06. 09.30 Uhr, Kindergottesdienstmorgen im Gemeindesaal, 

Ev. Kirchengemeinde
08.06. 18.00 Uhr, Pfingstbaumaufstellen, Dorfjugend
09.06. 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Taufen, Kirche, Ev. Kirchengemeinde
10.06. 13.00 Uhr, Pfingstringreiten, Reitsportverein, Reitplatz am 

Theesberg
11.06. 18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, TSV, Schulsportplatz
13.06. 8.00 Uhr, Bundesjugendspiele, Grundschule
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13.06. 14.30 Uhr, Schulfest, Grundschule
14.06. 18.00 Uhr, Curry-Pommes-Fahrradtour, Reit- und Voltigier-

club
15.06. 9.00 Uhr, Schützenfest des Schützenvereins Neuenwalde
15.06. 14.00 Uhr, Seniorenangeln II, Angelsportverein
16.06. 10.00 Uhr, Schützenfest des Schützenvereins Neuenwalde
16.06. 19.00 Uhr, Abendgottesdienst in der Kirche, Ev. Kirchen-

gemeinde
18.06. 18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, TSV, Schulsportplatz
22.06. 14.00 Uhr, Seeangeln der Jugend, Angelsportverein
23.06. 5.00 Uhr, Seeangeln, Angelsportverein
23.06. 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Taufe, Kirche, Ev. Kirchengemeinde
23.06. 10.00 Uhr, Radtour der Freiwilligen Feuerwehr
25.06. 18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, TSV, Schulsportplatz
26.06. 16.00 Uhr, Blutspendetermin in der Grundschule, DRK
26.06. 19.00 Uhr, „Unterbrechung im Alltag“, Ev. Kirchengemeinde, 

Kirche
29.06. 19.00 Uhr, Mittsommernachtsgottesdienst im Klosterhof, 

Ev. Kirchengemeinde
30.06. 11.00 Uhr, Tag der offenen Tür, Ev. Kirchengemeinde/

Kloster/ Heimatmuseum
30.06. 08.00 Uhr, Gemeinschaftswandern ab Kaufhaus 

Eschermann,TSV/Verkehrsverein

Ringstedt
02.06. 14.00 Uhr, Wertungsschießen, Schützenhalle, Schützenverein
07.06. 19.00 Uhr, Tannenholen, Freunde der Wassermühle
08.06. 14.00 Uhr, Kranzbinden, Freunde der Wassermühle

19.00 Uhr, Aufstellen Pfingstbaum, Freunde der Wassermühle
08.06. 19.00 Uhr, Maibaumaufstellen, Am Osterkamp, 

Maibaumclan Ringstedt
09.06. 10.00 Uhr, Konfirmationsjubiläum, Kirche, ref. Kirchengemeinden
10.06. 12.00 Uhr, Tag der offenen Mühle bis 18 Uhr, Wassermühle, 

Freunde d. Wassermühle
15.06. 14.00 Uhr, Schützenfest, Schützenhalle, Schützenverein
16.06. 10.30 Uhr, Umzug und Schützenfest, Schützenhalle, 

Schützenverein
19.-23.06. Fahrt Kirchentag Dortmund, Kirchengemeinden
22.06. 14.00 Uhr, Ausritt, Reitplatz, Reit-und Fahrverein Ringstedt
27.06. 16.00 Uhr, Sportabzeichen, Sportplatz, TSV
28.06. 20.00 Uhr, Quartalsversammlung, Froschkönig, 

Kameradschaft ehem. Soldaten

Sievern
Jeden Montag: Sportfit – Sport und Spaß für alle Altersgruppen, 
19-20 Uhr, Sieverner Turnhalle
Jeden Montag, 17.00-19.00 Uhr Chorprobe,  Alte Schule, Sievern. 
Tel. 0471/64279, neue Sängerinnen/Sänger sind herzlich willkommen.
Jeden Donnerstag, 20 Uhr, Übungsabend Posaunenchor Sievern, Alte
Schule,  Infos: Hubert Schulz, 04743-5714
Jeden 1. Sonntag im Monat, 10-11.30 Uhr,  „Das offene Bücherregal“,
Alten Schule Sievern. Bücher können kostenlos eingestellt und auch
entnommen werden
Jeden 2. u. 4. Dienstag, 14.30-17.30 Uhr Spielenachmittag, Alte Schule

02.06. 10.30 Uhr, Gemeindefest, Pfarrgarten Deb., Kirchengemeinde
04.06. 19.30 Uhr, Stammtisch, Zur Ecke, BfS
05.06. 16.30-20.00 Uhr, Blutspende, Alte Schule, DRK
05.+06.06. 17.00-21.00 Uhr, Pokalschießen befreundeter Vereine, 

Schützenhalle, Schützenverein
06.-12.06. Fahrt nach Stockholm und Helsinki, ab Alte Schule, DLRG
10.06. 10.30 Uhr, Regionalgottesdienst, Pfarrgarten Deb., 

Kirchengemeinde
16.06. 15.00 Uhr, Frühlingskonzert / 45 Jahre Pipinsburglerchen, 

Zur Mühle, Pipinsburglerchen
18.06. 18.00 Uhr, Spanferkelessen, Alte Schule, BfS
18.06. 19.00 Uhr, Anmeldung der neuen Konfirmanden,

Gemeindehaus, Kirchengemeinde
22.06. 22.00 Uhr, Mittsommernachtsandacht, Kirche Debstedt, 

Kirchengemeinde
29.06. 09.00-17.00 Uhr, Erste-Hilfe-Kurs, Alte Schule, DLRG
30.06. 10.30 Uhr, Tauffest, Pfarrgarten Deb., Kirchengemeinde

Die Termine sind ein Auszug aus dem Angebot. Ein Anspruch auf
Vollständigkeit besteht nicht. 

Um Fehler und Missverständnisse zu vermeiden, können nur
 schriftlich  zugesandte Veranstaltungstermine  veröffentlicht werden.



Institut f�r Ganzheitskosmetik

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege 

von Kopf bis Fuß

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com
27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

Pures Wohlbefinden
Spürbare Harmonie

Aufbauende Energie

Moor-Therme in Bad Bederkesa am See
Berghorn 13 · 27624 Geestland · Telefon 04745/9433-0 ·www.moor-therme.de

Gute Idee...

besser bei uns!

Bald mit 
neuer großer Rutsche!

PARTYSERVICE

Tel. 04708-2 48 

Für Kurzentschlossene:
Leckere Spargelbuffet-
Angebote unter
www.volkens.info

Jeden Sonntag

Frühstücksbuffet
von 9 bis 12 Uhr

Auch am:
9. Juni Pfingstsonntag
10. Juni Pfingstmontag

Reservierung unter:
Tel. 04704-413

Täglich frische 
Spargelgerichte

durchgehend warme Küche
Kaffee ~ Kuchen
Eisspezialitäten

Tannenhof 
Drangstedt
Tannenhof 
Drangstedt

���

���

���

Auf den Sülten 5
D-27576 Bremerhaven

Telefon 04 71 - 5 19 09
Telefax 04 71 - 5 85 68

E-Mail: info@borch-maler.de

BORCH
M A L E R E I W E R K S T Ä T T E N

Kührstedt · Dorfstraße 25 · 27624 Geestland
Tel. (0 47 08) 92 00 43 · Fax (0 47 08) 92 00 44

Ausführung
aller

Zimmererarbeiten
und

Trockenbau


